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4. Nachhaltigkeitsmarkt  
am Samstag im Kurhaus

Unter dem Motto „Unser Wald“ laden 
die Klimapaten Waldbronns am Sams-
tag, 20.09.2025, ab 11 Uhr, zum 4. 
Nachhaltigkeitsmarkt ein.

Freuen Sie sich auf ein buntes Programm 
für die ganze Familie!

•	 Flohmarkt „Kinder für Kinder“: Ein-
fach mit Teppich/Tisch vorbeikommen 
und verkaufen

•	 Kaffee und Waffeln: Herzog Rösterei 
und Jugendfeuerwehr sorgen für Ge-
nuss

•	 Forst BW: Bastelaktionen und span-
nende Infos rund um den Wald

•	 Imker: Schaukasten zum Leben der 
Bienen und Honigherstellung

•	 Obst- und Gartenbauverein: Frischer 
Apfelsaft, live gepresst

•	 Forst BW: Bastelaktionen und span-
nende Infos rund um den Wald

•	 Tanzcentrum Ettlingen: Auftritt der 
Tanzgruppe

•	 Pfadfinderstamm Cherusker: Selbst-
gebaute Waren

•	 und viele weitere regionale Ausstel-
ler (ausführliches Programm auf Sei-
te 2).

Ein Tag voller nachhaltiger Ideen, Aktionen 
und Begegnungen – für Groß und Klein!



2 AMTSBLATT
Nummer 38

Donnerstag, 18. September 2025

Unser Wald im Mittelpunkt:   
4. Nachhaltigkeitsmarkt für die ganze Familie

In diesem Jahr findet bereits der 4. Nachhaltigkeitsmarkt 
statt. Viele Aussteller freuen sich auf viele Besucher.�
� Foto: Archivbild

Erleben Sie am Samstag, 20.09.2025, von 11 bis 17 Uhr im 
Kurhaus Waldbronn einen bunten Nachhaltigkeitsmarkt voller 
inspirierender Aktionen und informativer Stände! Ein herzliches 
Dankeschön geht an die Klimapaten Waldbronn, die den 4. 
Nachhaltigkeitsmarkt organisieren und veranstalten.
Unter dem diesjährigen Motto „Unser Wald“ erwartet Sie ein 
vielfältiges Programm für die ganze Familie.

Angebot am diesjährigen Nachhaltigkeitsmarkt:
Kinderflohmarkt: Der beliebte Kinderflohmarkt bietet kleinen 
Verkäufern die Möglichkeit, ihre gut erhaltenen Spielsachen, Bü-
cher und Kleidung anzubieten. Hier finden junge Besucher neue 
Schätze zu fairen Preisen und lernen gleichzeitig den nachhalti-
gen Umgang mit Ressourcen.
Unterhaltung und Mitmachaktionen: Die Tanzgruppe „Rettet 
den Wald“ des Tanzcentrums Ettlingen bringt mit ihren energie-
geladenen Aufführungen Schwung in den Tag und vermittelt 
spielerisch die Botschaft des Umweltschutzes. Forst BW lädt zu 
interaktiven Mitmachaktionen ein, bei denen Besucher Wissens-
wertes über den Wald und nachhaltigen Umgang mit der Natur 
erfahren. Der Obst- und Gartenbauverein (OGV) demonstriert 
mit einer kleinen Saftpresse, wie aus regionalem Obst frischer 
Saft entsteht. Des Weiteren bietet er eine kleine Auswahl an 
Sämereien an. Swenja Burger bietet einen Einblick in den Wald 
durch die Möglichkeit des Waldbadens.
Kulinarisches Angebot: Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Die engagierte Jugendfeuerwehr backt frische, duftende 
Waffeln vor Ort. Bauer Michael präsentiert als nachhaltige Al-
ternative den nussigen Lupinenkaffee aus regionalem Anbau. 
Die renommierte Kaffeerösterei Herzog rundet das Angebot mit 
ihren hochwertigen Kaffeespezialitäten ab.
Informationsstände: Die Gemeinde Waldbronn informiert um-
fassend über ihre Nachhaltigkeitsinitiativen: von der praktischen 
Korksammlung über das European Energy Award (EEA)-Pro-
gramm bis hin zur beliebten Pflanzentauschbörse und nach-
haltigem Baumaterial. Anja Lehnertz-Hemberger von Health for 
Future klärt über den Zusammenhang zwischen Umweltschutz, 
Klimawandel und Gesundheit auf. Weitere wichtige Initiativen 

stellen sich vor: Terra Petra mit ihrem Produkt, die Refill-Initiati-
ve, das Stadtmobil für umweltfreundliche Mobilität, Foodsharing 
im Kampf gegen Lebensmittelverschwendung sowie die inno-
vativen Konzepte der Schule Nimmersatt und des Elternvereins 
Wiesenkinder.
Info- und Verkaufsstände: Helmut Becker gewährt mit seinem 
faszinierenden Bienen-Schaukasten Einblicke in das Leben der 
fleißigen Honigproduzenten und bietet aromatischen regionalen 
Honig zum Verkosten und Kaufen. Die Pfadfinder Cherusker 
präsentieren liebevoll gefertigtes Holzspielzeug und dekorative 
Holzarbeiten. Künstlerische Vielfalt zeigt das Team um Natalie 
Ann mit ihrer einzigartigen Mosaik-Kunst. StrickStrand lädt zum 
Entdecken handgefertigter Strickwaren ein, während die Buch-
handlung LiteraDur Bücherwürmer mit nachhaltiger Literatur 
versorgt.
Ein bunter, informativer Tag, der Nachhaltigkeit, Regionalität und 
Gemeinschaftsgefühl auf lebendige Weise miteinander verbindet!

Neues Studio „AlbtalYoga“ in Etzenrot eröffnet

In der Hohbergstraße 56 in Et-
zenrot ist ein Ort der besonderen 
Art entstanden: Das neue Studio 
AlbtalYoga von Inhaberin Kathrin 
Wodrich öffnete nach den Som-
merferien offiziell seine Türen. Bür-
germeister Christian Stalf nutzte 
die Gelegenheit, das Studio am 
Tag der offenen Tür zu besuchen 
und sich einen Eindruck von den 
neuen Räumlichkeiten zu verschaf-
fen.
Mit viel Liebe zum Detail ist in den 
vergangenen Monaten ein heller 
und großzügiger Wohlfühlraum mit 
Traumblick entstanden – ein Ort, 
der Ruhe ausstrahlt und gleichzei-
tig Energie schenkt. „Das Studio 
AlbtalYoga ist eine echte Bereiche-
rung für Waldbronn. Hier findet man Zeit für sich selbst – zum 
Entspannen, Kräftigen und Loslassen. Ich bin überzeugt, dass 
dieses Angebot viele Menschen in unserer Gemeinde anspre-
chen wird“, so Bürgermeister Stalf.
Kathrin Wodrich, zertifizierte Yogalehrerin, Pilatestrainerin und 
Heilpraktikerin für Psychotherapie, bringt mehr als 20 Jahre Er-
fahrung mit. Seit 2008 unterrichtet sie Yoga mit Leidenschaft 
und Herz. Ihr eigener Weg zum Yoga war geprägt von gesund-
heitlichen Herausforderungen: Über mehrere Knieoperationen 
und einen schweren Bandscheibenvorfall fand sie zur Praxis, die 

ihr Leben nachhaltig positiv verän-
dert hat. Heute gibt sie ihre Erfah-
rungen weiter – mit einem klaren 
Ansatz: alltagstaugliche Spirituali-
tät, frei von Esoterik, bodenstän-
dig, spürbar hilfreich im normalen 
Leben.
Im Studio werden Yoga- und Pila-
teskurse für alle Altersgruppen an-
geboten, besonders willkommen 
sind Menschen in der Lebensmitte 
und darüber hinaus. Sowohl die 
klassischen Hatha-Yoga- als auch 
die Yin-Yoga-Kurse sind von den 
gesetzlichen Krankenkassen als 
zertifizierte Präventionskurse (ZPP) 
anerkannt.
„Es ist mir ein Herzensanliegen, 
einen kleinen, feinen Raum für 

Menschen zu schaffen, die Bewegung, Entspannung und Acht-
samkeit in ihr Leben integrieren möchten“, erklärt Kathrin Wo-
drich. „Jeder soll hier die Möglichkeit haben, neue Energie zu 
tanken und ein Stück mehr Balance zu finden.“

Infos und Kontaktdaten:
Kathrin Wodrich,
Hohbergstraße 56, 76337 Waldbronn-Etzenrot
Telefon 0171-2476487
https://albtalyoga.de/

Bürgermeister Christian Stalf gratuliert Kathrin  
Wodrich zur Eröffnung ihres Yoga-Studios.
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Gerücht der Woche:  
„Die Gemeinde stellt immer mehr Personal ein.“

In der Waldbronner Gerüchtekü-
che brodelt so manche Behaup-
tung im großen Topf der „Falsch-
meldungen“. Hier ein bisschen 
gehört, dort ein bisschen hinzu-
gedichtet, und schon ist es fertig, 
das Waldbronner Gerücht. Ein 
Gerücht ist im Übrigen etwas, 
was allgemein weitererzählt wird, 
ohne dass geprüft ist, ob es auch 
wirklich zutrifft.
Für uns von der Gemeindever-
waltung ist der mitunter brodeln-

de Gerüchtetopf Anlass, die ein oder andere Meldung, die 
uns der Flur- oder auch der Dorffunk zugetragen hat, aufzu-
greifen und auf ihren Wahrheitsgehalt zu prüfen. In lockerer 
Folge und auch nicht immer ganz ernst gemeint, stellen wir 
das ein oder andere Gerücht vor und gleichzeitig gerne klar.
Heute geht’s um das Gerücht, dass die Gemeindeverwaltung 
immer mehr Personal einstellt.

Richtig ist, dass die Gemeinde regelmäßig Stellenanzeigen 
veröffentlicht.
Richtig ist auch, dass viele Stellenanzeigen für bestimmte 
Positionen wie beispielsweise im Tiefbau mehrmals ausge-
schrieben werden, und zwar – das ist entscheidend – man-
gels geeigneter Bewerber. Eine erneute Ausschreibung ist 
daher erforderlich, um hoffentlich in einer weiteren Ausschrei-
bungsrunde Personal zu finden. Qualifiziertes Fachpersonal 
in der heutigen Zeit zu bekommen, ist leider nicht einfach – 
wie in vielen anderen Branchen auch. Gutes Personal ist aber 
unabdingbar, um unsere Dienstleistungen für die Bürgerinnen 
und Bürger aufrechtzuerhalten.
Falsch ist allerdings, dass es sich bei den Ausschreibungen 
um jeweils neu geschaffene Stellen handelt. Im Gegenteil: Um 
unseren Haushalt zu konsolidieren und Ausgaben zu reduzie-
ren, werden Stellen teilweise nicht neu besetzt, wie z.B. eine 
Stelle im Hochbau und Fördermanagement. Wir schaffen also 
laut Stellenplan mit den wiederholten Stellenanzeigen keine 
neuen Stellen, sondern ersetzen lediglich dringend benötigte 
Positionen.

Vom Luftkurort zum Heilquellen-Kurbetrieb:  
Einladung zur Eröffnung der Tourist-Information und zum Besuch der 
Ausstellung „50 Jahre Kurverwaltung“

Die Gemeinde Waldbronn lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zur feierlichen Eröffnung der neuen Tourist-Informati-
on am Marktplatz 9 ein. Am Freitag, 10. Oktober 2025, 14.45 
Uhr, beginnt der Nachmittag mit der offiziellen Übergabe der 
neuen Räume durch Bürgermeister und Kurdirektor Christian 
Stalf sowie der am Umbau Beteiligten, die symbolisch ein 
rotes Band durchschneiden.
Im Anschluss sind alle Bürgerinnen und Bürger, Gäste und 
Interessierte zu einem Tag der offenen Tür eingeladen. Besu-
cherinnen und Besucher können die neuen Räumlichkeiten 
besichtigen, an Mitmachaktionen teilnehmen und die Aus-
stellung „50 Jahre Kurverwaltung“ erleben. Die Ausstellung 
zeichnet die bewegte Geschichte des Waldbronner Kurbe-
triebs nach – von den Anfängen um 1900 über den Bau von 
Kurhaus, Kurklinik, Albtherme und Eistreff bis hin zur An-
erkennung als Ort mit Heilquellen-Kurbetrieb im Jahr 1994 
sowie der Gründung der Kurverwaltung vor 50 Jahren als 
100-prozentige Tochtergesellschaft der Gemeinde.

Bürgermeister Christian Stalf freut sich auf diese besondere 
Veranstaltung: „Die neue Tourist-Information ist ein modernes 
Aushängeschild für unsere Gemeinde und auch ein echter 
Gewinn für die Attraktivität unseres Marktplatzes. Sie verbin-
det die Geschichte Waldbronns als Kurort mit den aktuellen 
Angeboten und schafft somit einen zentralen Ort der Begeg-
nung. Das ist ein hervorragendes Mittel der örtlichen Touris-
mus- und Wirtschaftsförderung. Ich lade alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, diesen besonderen Tag mitzufeiern. Denn 
mit der Tourist-Information am Marktplatz rücken wir noch 
näher an unsere Gäste, Leistungsträger und Einwohner. Der 
neue Standort der Kurverwaltung soll nicht nur informieren, 
sondern inspirieren – mit Service, Veranstaltungen und einem 
Stück lebendigem Kurbetrieb.“

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen diesen weiteren 
Meilenstein in der touristischen Entwicklung Waldbronns zu 
feiern!

Das Reisebüro und die Touristinfo im 
ehemaligen Haus des Gastes.�  
� Foto: Kurverwaltung

Termin:  
Freitag, 10. Oktober 2025, 

Beginn 14:45 Uhr
Ort: Tourist-Information, 
Marktplatz 9, Waldbronn
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Haben S ie  e in  Anl iegen?  
Nervt  S ie  e twas ?  Wol l ten  S ie  be i  unserem

Bürgermeis ter  Chr i s t i an  S ta l f  schon immer  mal  
e twas  los  werden  oder  über  se ine  Arbe i t  er fahren?

DANN KOMMEN SIE  GERNE VORBEI !
KEINE ANMELDUNG ERFORDERLICH!

 
Unsere  Bank  vorm Rathaus  i s t  zwar  n icht  so  bequem 

wie  d ie  Bank  auf  unserem Bi ld ,  
aber  Herr  S ta l f  f reut  s i ch  t ro tzdem auf  S ie !

 U n d  z w a r  a m  M i t t w o c h ,  2 4 . S e p t e m b e r ,  
z w i s c h e n  1 6 . 3 0  u n d  1 7 . 3 0  U h r .

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!
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Fr., 19.09.2025, 
ab 10 Uhr

10. Waldbronner Oldtimer-Matinee
Veranstaltungsort: Vereinsgelände
Veranstalter: MSC Reichenbach

Fr., 19.09.2025, 
10.30 Uhr

Seniorensprechstunde, 
heute Hörakustik
Veranstaltungsort: Rathaus, Erdge-
schoss
Veranstalter: SNW und Gemeinde Wald-
bronn

Sa., 20.09.2025, 
ab 11 Uhr

4. Waldbronner Nachhaltigkeitsmarkt
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Waldbronner Klimapaten

So., 21.09.2025, 
ab 13 Uhr

45 Jahre Rathausmarkt: 
Verkaufsoffener Sonntag
Veranstaltungsort: Rathausmarkt
Veranstalter: Waldbronner Selbständige 
& Geschäfte am Rathausmarkt

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Am morgigen  

Freitag gibt es  

einen Impulsvortrag 

zum Thema Hören/

Hörakustik. Gerne 

ohne Anmeldung 

vorbeikommen.
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Heute vom Kindergarten Schwalbennest 
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Die Kurverwaltung informiert

Am Mittwoch, 24. September 2025, lädt die Albtherme Waldbronn
anlässlich des bundesweiten „Tags der Sauna“ zu einem besonderen
Entspannungsprogramm ein. Unter dem diesjährigen Motto „Sauna. Der Weg
zu innerer Ruhe!“ können Sie Momente der Gelassenheit genießen und neue
Energie tanken.

 15:30 Uhr & 19 Uhr · Klangschalen-Meditation im Kräuterbad

Lassen Sie sich von den sanften Schwingungen der Klangschalen in einen
Zustand tiefer Entspannung führen. Die geführte Meditation hilft, loszulassen,
zur Ruhe zu kommen und innere Balance zu finden.

 18 Uhr & 21 Uhr · SaunaRitual „Palo-Santo” in der PanoramaSauna

Erleben Sie die besondere Wirkung des „heiligen Holzes“. Palo Santo,
traditionell in Südamerika zur Reinigung und Harmonisierung eingesetzt,
entfaltet beim Saunaaufguss ein einzigartiges Aroma von warmer Süße und
sanfter Würze. In Kombination mit ätherischem Palo-Santo-Öl entsteht ein
intensives Dufterlebnis, das beruhigend wirkt, die Sinne klärt und das Gefühl
innerer Balance fördert.  
Besonderes Extra: Nach den Aufguss-Zeremonien verwöhnen wir Sie in der
PanoramaSauna mit einem wohltuenden Wellnesstee aus dem Hause
Schwitzer's. 

Kommen Sie vorbei und erleben Sie einen wunderbaren Tag voller Entspannung
und Genuss! 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Arbeiten an der neuen Tourist Information am Marktplatz 9 gehen sichtbar
voran. Schritt für Schritt nehmen die Räumlichkeiten Gestalt an:

Beamer und Leinwand sind bereits im Waldbronner Saal montiert und werden
künftig für informative und spannende Präsentationen genutzt. Auch im
Bereich der Haustechnik gibt es Fortschritte: Der Wasserzähler als Vorgriff
auf die Sanitärinstallation wurde eingebaut, und die Warmwasserboiler sind
angeliefert.

Besonders erfreulich ist der Einbau der neuen Zugangstüre, die die alte,
verzogene Eingangstür ersetzt und so den komfortablen Zutritt für alle
Besucherinnen und Besucher ermöglicht, zugleich aber auch den Brandschutz
und die Barrierefreiheit insgesamt verbessert. Darüber hinaus werden
Glastüren in Zukunft den Blick auf die vielfältigen Angebote und Prospekte der
Tourist Information freigeben.

Zwischen den laufenden Bauarbeiten konnte sogar bereits die erste
Besprechung in den neuen Räumlichkeiten stattfinden.

Wir halten Sie weiterhin auf dem Laufenden – bald können Sie die Tourist
Information bei unserem Tag der offenen Tür am 10.10.2025 selbst entdecken. 

Meditationstag -  für Entspannung & innere Balance 
Zwei besondere SaunaSpecials am Tag der Sauna

Baustellen-Update
Neue Tourist Information am Marktplatz 9
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Fahrbahnerneuerung im Albtal:  
Aktuelle Verkehrsregelung sieht Umleitung über Etzenrot und  
Spielberg vor

Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird ab dem 
11. September 2025 bis voraussichtlich 9. November 2025 die 
Fahrbahndecke der L 564 zwischen Fischweier und Marxzell 
erneuert. Außerdem wird die Entwässerung saniert. Die Maß-
nahme wird in vier Bauabschnitten jeweils unter Vollsperrung 
durchgeführt. Das Regierungspräsidium ist formal für die Um-
leitungsstrecke über Etzenrot und Spielberg zuständig. Um dem 
Verkehrschaos, insbesondere in der Hohbergstraße entgegen-
zuwirken, sind kurzfristig in Absprache mit dem Regierungs-
präsidium folgende Anordnungen getroffen worden: Für die 
Hohbergstraße ist während der Sanierungsphase ein absolutes 
Halteverbot angeordnet worden. Der Bauhof hat die Beschilde-
rung kurzfristig aufgestellt.
Damit wollen wir sicherstellen, dass die Situation für Anwohne-
rinnen und Anwohner in der Hohbergstraße sowie für den flie-
ßenden Verkehr schnellstmöglich verbessert wird.
Darüber hinaus wird in der Hohbergstraße Hirsch-Ortsausgang 
Etzenrot ab KW 38 eine zeitlich befristete Geschwindigkeits-
begrenzung auf 30 km/h eingeführt. Dies dient dem Schutz der 
Anwohnerinnen und Anwohner, insbesondere im Hinblick auf die 
Lärmentwicklung durch das erhöhte Verkehrsaufkommen.
„Wir haben im Einvernehmen mit dem zuständigen Regierungs-
präsidium nun eine gute und zeitnahe Lösung gefunden, die 
hoffentlich eine Erleichterung für die betroffenen Anwohner mit 
sich bringt. Ob in der Hohbergstraße in dem betroffenen Bereich 

dauerhaft Tempo 30 gilt, muss danach nochmals mit dem Re-
gierungspräsidium besprochen werden“, betont Bürgermeister 
Christian Stalf.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung.

Halteverbotsschilder stehen während der Umleitung ent-
lang der Hohbergstraße.

Martin Zingsheim mit  
„normal ist das nicht“  
im Kulturtreff Waldbronn

Der Kulturtreff Waldbronn 
war am Samstagabend gut 
besucht: Martin Zingsheim 
gastierte dort mit seinem ak-
tuellen Kabarettprogramm 
„normal ist das nicht“. Der 
Kölner Kabarettist, studierter 
und promovierter Musikwis-
senschaftler mit philosophi-
schem Unterbau, verbindet 
in seinem Auftritt feinsinnige 
Beobachtungen mit Sprach-
witz und musikalischen Ein-
sprengseln.
Zingsheim nimmt in seinem 
Programm in rasantem Tempo 

die alltäglichen Selbstverständlichkeiten ins Visier — das, was 
wir oft ohne Nachzudenken als „normal“ gelten lassen: wie z. B. 
Konsumverhalten, ökologische und soziale Ungleichheiten, das 
Bildungswesen, den Zeitgeist oder auch einfach die deutsche 
Sprache. Doch statt mit erhobenem Zeigefinger tritt er auf mit 
Wortwitz, überraschenden Beobachtungen und einer gesunden 
Portion Wahnsinn. Typisch sind sehr pointierte Sprachspiele, 
satirische Zuspitzungen und eine Prise Musik, die dem Ganzen 
Rhythmus und Leichtigkeit verleiht. Dabei bleibt er stets char-
mant und reagiert auf Reaktionen aus dem Saal.
Das bestens aufgelegte Publikum im Kulturtreff dankte ihm mit 
viel Lachen und kräftigem Applaus. Zwei Stunden intelligente 
Unterhaltung, die kurzweilig und frisch wirkte – und Zingsheims 
Ruf als einen der witzigsten und gebildetsten Köpfe der deut-
schen Kabarettszene bestätigte. (Text Désirée Fuchs)

Martin Zingsheim im Kul-
turtreff. Er verband Sprach-
witz mit musikalischen Ein-
sprengseln.�
� Foto: Kulturring

Haben S ie  e in  Anl iegen?  Nervt  S ie  e twas ?  Wol l ten  S ie  be i
unserem Herrn  Schmidt  vom Fachbere ich  I I I  (P lanung  &
Technische  Diens te )  schon immer  mal  e twas  los  werden  

oder  über  se ine  Arbe i t  er fahren?

DANN KOMMEN SIE  GERNE
 (OHNE ANMELDUNG)  VORBEI !

           
Unsere  Bank  vorm Rathaus  i s t  zwar  n icht  so  bequem 

wie  d ie  Bank  auf  unserem Bi ld ,  aber  Herr  Schmidt  
f reut  s i ch  t ro tzdem auf  S ie !

   U n d  z w a r  a m  D o n n e r s t a g , 2 . O k t o b e r
z w i s c h e n  1 6 . 3 0  u n d  1 7 . 3 0  U h r .

 

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!
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14. Einbürgerungsfeier:  
Landkreis Karlsruhe begrüßt neue Staatsbürgerinnen und Staatsbürger

Rund 130 Neubürgerinnen und Neubürger feierten im Bürgerhaus Linkenheim-Hochstetten gemeinsam mit Familie, 
Freundinnen und Freunden sowie Vertreterinnen und Vertretern des Landkreises und der Kommunen ihre deutsche 
Staatsangehörigkeit.� Foto: Jörg Donecker

Kreis Karlsruhe. Mit einer festlichen Einbürgerungsfeier im 
Bürgerhaus Linkenheim-Hochstetten hat der Landkreis Karls-
ruhe am Montag, 15. September, seine neuen Staatsbürge-
rinnen und Staatsbürger willkommen geheißen. Seit der letz-
ten Feier im Spätsommer 2024 haben über 850 Menschen 
im Landkreis Karlsruhe die deutsche Staatsangehörigkeit er-
halten – so viele wie nie zuvor. Auf Einladung von Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel kamen rund 130 Neubürgerinnen und 
Neubürger mit ihren Familien zu der Veranstaltung.
Der Landrat würdigte in seiner Ansprache die Entscheidung 
der Eingebürgerten als bewusstes Bekenntnis zu Deutsch-
land und seinen demokratischen Werten: „Ihre Entscheidung, 
Deutsche oder Deutscher zu werden, ist weit mehr als ein 
Verwaltungsakt – sie ist ein Bekenntnis zu den Werten unse-
res Grundgesetzes, allen Rechten, Pflichten und dem aktiven 
Miteinander in unserer Gesellschaft.“
Die Neubürgerinnen und Neubürger stammen aus 75 ver-
schiedenen Staaten, darunter Länder wie Afghanistan, Al-
banien, Brasilien, Griechenland, Indien, Nigeria, Rumänien, 
Syrien oder die Türkei. Einige von ihnen leben schon lange 
im Landkreis, andere erst seit wenigen Jahren. „Diese Vielfalt 
ist ein Gewinn für unseren Landkreis. Und klar ist: Integration 
bedeutet, dass wir einander begegnen und miteinander ge-
stalten. Sie ist keine Einbahnstraße, sondern lebt vom gegen-
seitigen Austausch“, betonte der Landrat. Er dankte allen, 
die sich haupt- oder ehrenamtlich für gelingende Integration 
einsetzen – in Verwaltungen, Vereinen, Bildungseinrichtungen 
und im Alltag.

Die Feier, die bereits zum 14. Mal stattfand, wurde von zahl-
reichen Vertreterinnen und Vertretern der Bürgermeisterrunde 
sowie von Stadt- und Gemeindeverwaltungen begleitet. Auch 
Integrationsbeauftragte sowie Mitarbeiterinnen der Einbürge-
rungsbehörde waren vor Ort, um den Neubürgerinnen und 
Neubürgern persönlich zu gratulieren.
Einen Höhepunkt des Abends bildeten zwei „Live-Einbürge-
rungen“ direkt auf der Bühne – ein symbolträchtiger Moment, 
der die Bedeutung der Entscheidung besonders greifbar 
machte. Persönliche Beiträge der Eingebürgerten ergänzten 
den festlichen Rahmen.
Die neuen Staatsbürgerinnen und Staatsbürger stammen aus 
folgenden Ländern:
Afghanistan, Albanien, Algerien, Aserbaidschan, Ägypten, 
Belarus, Bosnien und Herzegowina, Brasilien, Bulgarien, 
China, Dominikanische Republik, Ecuador, Eritrea, Fidschi, 
Frankreich, Gambia, Georgien, Griechenland, Guinea-Bis-
sau, Großbritannien. Indien, Iran, Irak, Israel, Italien, Jorda-
nien, Kamerun, Kasachstan, Kenia, Kirgisistan, Kolumbien, 
Kosovo, Kroatien, Kuba, Libanon, Lettland, Litauen, Marok-
ko, Mauretanien, Mexiko, Moldau, Montenegro, Myanmar, 
Nepal, Niederlande, Nigeria, Nordmazedonien, Norwegen, 
Pakistan, Palästinensische Gebiete, Peru, Philippinen, Polen, 
Rumänien, Ruanda, Russland, Serbien, Slowenien, Somalia, 
Spanien, Sri Lanka, Südafrika, Syrien, Tadschikistan, Thai-
land, Togo, Tschechien, Tunesien, Türkei, Ukraine, Ungarn, 
Usbekistan, Venezuela, Vietnam sowie aus den Vereinigten 
Staaten von Amerika. (Pressemitteilung LRA Karlsruhe)

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de



10 AMTSBLATT
Nummer 38

Donnerstag, 18. September 2025



11Nummer 38
Donnerstag, 18. September 2025  AMTSBLATT

� Plakate: Gemeinde Waldbronn
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Ein ungewöhnlicher Anblick bietet sich auf diesem 
Foto aus den späten 1970er Jahren.  Nachdem 
1971/72 der Zusammenschluss zu Waldbronn 
beschlossen wurde, sollte auf einer grünen Wiese 
zwischen Busenbach und Reichenbach ein neuer 
Ortskern -der Rathausmarkt- entstehen. Das Rathaus 
machte dabei den Anfang. (links) 

Nur kurze Zeit später begannen umfassende 
Baumaßnahmen. Im Oktober 1980 war der 
Rathausmarkt fertiggestellt. Die abgebildete 
Konzeptzeichnung stammt aus der Planungsphase. 
(unten) 

45 Jahre Rathausmarkt Waldbronn 

Fotos: Gemeindeverwaltung Waldbronn 

Im vorderen Bereich des Rathausmarktes waren 
Gebäude mit verschiedenen Dienstleistern und 
Privatwohnungen, sowie der Platz mit Brunnen und 
Sitzgelegenheiten entstanden. (oben) 

Die Zierkirschen, die mit ihrer Blütenbracht den 
Rathausmarkt in jedem Frühjahr in rosarote Farben 
tauchen, sind hier noch als kaum armdicke Bäumchen 
zu sehen. (rechts) 
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Auf der Empore im östlichen Bereich, Richtung 
Rathaus, war anfangs ein Biergarten eingerichtet. Er 
gehörte zum Hotel „Badener Hof“, welches in dem 
direkt dahinterliegenden Gebäude untergebracht 
war. (rechts) 

Damals wie heute stellt der Rathausmarktbrunnen 
das zentrale Element des Platzes dar. Mit seinem 
beleuchteten Wasserspiel ist er noch immer, vor 
allem nachts, ein Blickfang. (unten) 

Geschmückt mit einem Kranz, mit Bändern in den 
Waldbronner Farben, ist der viele Meter hohe 
Rathausmarktbrunnen ein wahrer Blickfang. Das Bild 
entstand bei einer Feier im Jahre 1987. (rechts) 
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Für den Bereich rechts des Rathauses begangen in 
den späten 1980er Jahren die Planungen für eine 
Erweiterung, der heutige Rathausmarkt II. Im 
November 1989 begannen die Arbeiten auf dem 
knapp 8.000 qm großen Erweiterungsareal. In der 
Verlängerung des Rathausmarktes entstanden 
ebenfalls Räume für Geschäfte und Dienstleister, 
sowie Privatwohnungen. (links) 

 

Der Bereich vor dem Waldbronner Rathaus, der den 
neuen und den alten Rathausmarkt verbindet, wurde 
in den letzten Jahrzehnten immer wieder umgebaut. 
Wo früher kleine Springbrunnen plätscherten sind 
heute nachhaltige Kräuterbeete angelegt. Auch die 
Fassade des Rathauses hat sich verändert. So ist auf 
dem älteren Foto oben beispielsweise noch das alte 
Reichenbacher-Wappen und der Schriftzug 
„Waldbronn“ zu sehen. Nach Annahme eines neuen 
Wappens, Anfang der 1980er Jahre, wurde dieses an 
die Stelle des alten Wappens gehängt. Die Wappen 
der alten Ortsteile wurden an der 
gegenüberliegenden Seite aufgehängt. Wegen 
Renovierungsarbeiten musste die Verwaltung in den 
frühen 2000er Jahren kurzzeitig umziehen. Das 
Rathaus wurde dabei komplett umgebaut und erhielt 
dabei sein heutiges Aussehen. (rechts) 

 

Am Sonntag, 21.09.2025 ab 13 Uhr feiert der  
Rathausmarkt sein 45-jähriges Jubiläum mit einem  
verkaufsoffenen Sonntag.
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

ganz Waldbronn: 18.09.
1,1-cbm-Container: 26.09.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 25.09.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 26.09.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
17.11. von 12.45 bis 13.45 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
15.11. von 14.05 bis 15.05 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
15.11. von 15.20 bis 15.40 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
20.09.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist am 11.10.2025 (von 9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 24.09.2025, um 18:30 Uhr in den Bürgersaal 
des Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind, soweit möglich, im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/
Rats- und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der 
Ausschüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur 
Verfügung.

Herzliche Grüße

Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1.	 Bekanntgaben der Verwaltung
2.	� Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3.	 Fragestunde für Bürger und Einwohner
4.	 Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5.	 Fortschreibung der Lärmaktionsplanung
6.	 Sonstiges und Bekanntgaben

Neue Integrationsbeauftragte der  
Gemeinde Waldbronn
Seit dem 01. September 2025 verstärkt Frau Gießen das 
Team der Gemeindeverwaltung Waldbronn als kommunale 
Integrationsbeauftragte.
Zu ihren Aufgaben gehören die Unterbringung und Integra-
tion von geflüchteten sowie obdachlos gewordenen Men-
schen in unserer Gemeinde. Damit leistet Frau Gießen einen 
wichtigen Beitrag für ein gutes Miteinander.
Organisatorisch ist Frau Gießen in der Abteilung - Ordnungs
wesen und Bevölkerungsschutz des Fachbereiches I -  
Bürgerservice und Steuerung zugeordnet.
Sprechzeiten:
•	 montags sowie mittwochs bis freitags jeweils von 09 bis 

12 Uhr telefonisch oder per E-Mail erreichbar.
•	 Persönliche Gespräche sind nach vorheriger Terminver-

einbarung möglich.
Kontaktdaten:
Tel.: 07243 609 174
E-Mail: w.giessen@waldbronn.de
Die Gemeinde Waldbronn freut sich, Frau Gießen in ihrer 
neuen Funktion willkommen zu heißen, und wünscht ihr für 
ihre Aufgaben viel Erfolg.

Brennholzbestellung 2026 für die Bürger der 
Gemeinde Waldbronn
Die Holzeinschlagsaison beginnt bald. Deshalb ist es notwen-
dig, den Brennholzbedarf zu ermitteln. Das Bestellverfahren ist 
wie in den Vorjahren, es gibt jedoch Anpassungen aufgrund der 
hohen Nachfrage nach Brennholz.
Sollte die Gesamtbestellmenge die nachhaltig einzuschlagende 
Brennholzmenge übersteigen, wird der Gemeinderat ein Ver-
gabeverfahren festlegen oder die Bestellungen werden gege-
benenfalls an Nachbargemeinden weitergeleitet. Die Höchstbe-
stellmenge ist auf 10 fm begrenzt.
Die Bestellung erfolgt schriftlich oder als Scan per E-Mail (lie-
genschaftsamt@waldbronn.de) über das Liegenschaftsamt im 

Rathaus. Die beiden Formulare für die Brennholzbestellung 
(getrennt nach Brennholz lang und Flächenlos (Schlagraum)) 
liegen zusammen mit den allgemeinen Geschäftsbedingungen 
der Gemeinde Waldbronn für den Verkauf von Brennholz / Flä-
chenlosen (Schlagraum) aus dem Gemeindewald an der Rat-
hauspforte aus.
Außerdem besteht auch die Möglichkeit, die Bestellvordrucke 
sowie die AGBs und Informationen zum Datenschutz im Internet 
unter www.waldbronn.de einzusehen, herunterzuladen und aus-
gefüllt im Rathaus abzugeben.
Der Bestellvordruck verweist auf die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Gemeinde Waldbronn für den Verkauf von Brenn-
holz / Flächenlosen (Schlagraum) aus dem Gemeindewald. Die 
AGB Brh. bzw. Fl werden vom Käufer bei der Bestellung schrift-
lich anerkannt. Dieses Vorgehen ist aus Gründen der Rechts-
sicherheit und der PEFC-Zertifizierung des Gemeindewalds er-
forderlich.
Bei Rückfragen zur Bestellung wenden Sie sich bitte direkt an 
Förster Stolz während der Sprechstunde im Rathaus Rheinstet-
ten, Bürgerbüro, immer Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Tel.: 
07242-9514 259.
Die Vergabe der einzelnen Lose erfolgt durch den Revierleiter.
Die Bestellung ist verbindlich!
Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde lediglich Holz für den 
privaten Gebrauch verkauft, gewerbliche Bestellungen werden 
nicht berücksichtigt.
Die Frist für die Brennholzbestellung endet am 25.09.2025, 
später eingehende Bestellungen können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Preise für Brennholz Einschlagsaison 2025/2026
Brennholz in langer Form:
Für Brennholz in langer Form werden mehrere Stämme an einem 
befahrbaren Weg seitlich abgelegt und vermessen. Durch die 
ganzen Stämme können Differenzen zu Ihrer bestellten Menge 
auftreten.
Bitte beachten:
Mengenumrechnung auf Festmeter (Fm)
1 Fm (Festmeter) = 1,43 Rm (Raummeter)
80 Euro pro Festmeter (55,94 Euro pro Raummeter)
Mindestbestellmenge 3 fm.
Höchstbestellmenge 10 fm.
Bestellungen, die größer sind als 10 fm, können aufgrund 
der hohen Nachfrage nicht berücksichtigt werden.
Schlagraum:
•	 Gibt es in liegender Form, d. h., das nach der Holzernte im 

Bestand verbliebene liegende Holz darf aufgearbeitet wer-
den.

•	 Oder alternativ in stehender Form, d. h., die farblich mar-
kierten Bäume werden durch den Selbstwerber gefällt und 
aufgearbeitet. Nur für erfahrene Motorsägenführer. Es ist 
besondere Vorsicht beim Fällen erforderlich. Die Unfallver-
hütungsvorschriften müssen zwingend eingehalten werden.

Preise je nach Holzart, Holzmenge und Gelände, ab 5,-- Euro/rm
Allgemeines zur Brennholzaufarbeitung
Behandlung von Brennholz
Lufttrockenes Holz (20 % Feuchte) hat einen etwa doppelt so 
hohen Heizwert wie frisch eingeschlagenes. So ist es möglich, 
mit 1 Ster Schichtholz je nach Wirkungsgrad der Feuerung etwa 
160 – 180 l Heizöl zu ersetzen. Das Holzlager sollte den Brenn-
stoff vor Regen schützen, aber eine gute Luftzirkulation gewähr-
leisten. Kleine Scheite trocknen schneller, bieten dem Feuer eine 
größere Angriffsfläche und entzünden sich besser als grobes 
Material. Bei trockenem Brennstoff sind zudem Probleme wie 
Nachbarschaftsbelästigung oder Glanzrußbildung nahezu aus-
zuschließen. Holz ist eine echte Alternative zu anderen Brenn-
stoffen, sowohl aus ökologischer als auch aus ökonomischer 
Hinsicht.
Motorsägenkurse
Aufgrund der hohen Unfallgefahr bei Motorsägenarbeiten ist es 
notwendig, die Sachkunde beim Umgang mit der Motorsäge 
nachzuweisen. Dafür ist ein zweitägiger Motorsägenkurs not-
wendig.
Hier wird neben der sachgemäßen Handhabung auch die War-
tung und Pflege der Maschinen geschult.
Abdeckung
Im Wald kurzfristig zwischengelagertes Holz darf nicht mit Folie 
o. Ä. abgedeckt werden.
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Holzdiebstahl
Leider kommt es immer wieder zum Diebstahl von aufgearbeite-
tem, im Wald zwischengelagertem Brennholz. Deshalb ist es rat-
sam, nach Aufarbeitung das Holz möglichst schnell abzufahren.
Wichtig!!!
Im Falle eines Unfalles bitte die Notrufnummer 112 benutzen.

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
30.07.2025 nachfolgend aufgeführte Satzungsänderung be-
schlossen, die hiermit öffentlich bekannt gegeben wird:

Gemeinde Waldbronn, Landkreis Karlsruhe

Satzung zur Änderung der Satzung  
über die Erhebung der Grundsteuer und Ge-

werbesteuer (Hebesatzsatzung)  
vom 20.11.2024

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in Verbin-
dung mit §§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes für 
Baden-Württemberg und §§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuer-
gesetzes hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 
30.07.2025 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

§ 2 	 Steuerhebesätze
	 Die Hebesätze werden festgesetzt
	 1. 	 für die Grundsteuer
		  a) 	� für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grund-

steuer A) auf 566 v.H.,
		  b) 	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 268 v.H.,
	 2. 	 für die Gewerbesteuer auf 440 v.H.
	 der Steuermessbeträge.

§ 3 Geltungsdauer
Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Ka-
lenderjahr 2026.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG Mängel bei der 
Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie zu einer nur 
geringfügigen Kostenüberdeckung führen.
Waldbronn, den 30.07.2025
gez. Christian Stalf
Bürgermeister

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hot-
line der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 
möglich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Fortsetzung der Seniorensprechstunden
In der ersten Seniorensprechstunde nach der Sommerpause 
herrschte erneut reger
Betrieb. Das zeigt, dass die Initiative der SNW Vorsitzenden 
Renate Bernhardt in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wald-
bronn auf fruchtbaren Boden gefallen ist und den anwesenden 
Seniorinnen und Senioren weitergeholfen werden kann.
Diesmal standen hauptsächlich Fragen zur Nutzung von Han-
dys im Vordergrund der Beratungsgespräche. Erfreulich war, 
dass eine „neue“ Beraterin den Weg zur Seniorensprechstun-
de gefunden hat. Sie möchte sich in Zukunft auch in die Se-
niorensprechstunde aktiv einbringen und so das Beraterteam 
unterstützen. Sie hat sich zum Ziel gesetzt, das Wissen um die 
Kommunikationsmöglichkeiten für die Älteren zu verbreitern. Am 
Beispiel ihrer hochbetagten Mutter erläutert sie, dass
diese durch die Nutzung des Smartphones mit ihrer zum Teil 
weit entfernten
Familie jederzeit verbunden bleibt. Aus der Sicht der Familie sei 
dies ein großes Glück.
Dieses Beispiel zeigt wieder einmal, dass alle Seniorinnen und 
Senioren, die
eine Abwehrhaltung gegen die neuen Medien haben, diese 
überwinden können, wenn sie sich in die Seniorensprechstun-
de begeben, um dort Rat einzuholen und die Vorteile bei der 
Nutzung eines Handys aufgezeigt zu bekommen. Die Senioren-
sprechstunde
findet immer freitags von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Bespre-
chungsraum des Rathauses statt (Erdgeschoss). Im Amtsblatt 
veröffentlicht die Gemeinde Hinweise, wenn zur Seniorensprech-
stunde externe Referenten eingeladen sind, die zusätzlich Im-
pulsvorträge rund um die Gesundheit und die Sicherheit halten.
Das SNW Service Netzwerk setzt seinerseits die Smartphone 
Schulungen für seine Mitglieder ab dem 24. September 2025 in 
der Albert-Schweitzer-Schule fort. Erneut findet der Grundkurs 
mittwochs um 15.00 Uhr statt, der den bisherigen Teilnehmern 
auch zur Auffrischung ihres Wissens dienen kann. Anmeldungen 
sind über das SNW-Büro möglich. (möglichst per E-Mail: snw.
info@t-online.de oder Telefonnr.: 3439844) Gerne nimmt SNW 
Ihre Anmeldung entgegen.
(Karlheinz Henge)

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	 Der Arbeitskreis Trennung und Scheidung Bruchsal veran-

staltet einen Infotag
•	 Jobmesse für zugewanderte Frauen der Kreisintegrations-

stelle ist Teil der Ausbildungsplattform in Stutensee

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Fischweier und 
Marxzell: Bauarbeiten vom 11. September bis voraussicht-
lich 9. November 2025
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird ab dem 
11. September 2025 bis voraussichtlich 9. November 2025 die 
Fahrbahndecke der L 564 zwischen Fischweier und Marxzell 
erneuert. Außerdem wird die Entwässerung saniert. Die Maß-
nahme wird in vier Bauabschnitten jeweils unter Vollsperrung 
durchgeführt.
Bauabschnitt 1
Am 11. September 2025 beginnen die Arbeiten im ersten Bauab-
schnitt zwischen Fischweier und dem Abzweig der Albtalquer-
spange (K 3585). Bis zum Abschluss des ersten Bauabschnitts 
am 27. September 2025 ist die Kreuzung L 564 / Moosalbtal-
straße in Fischweier nicht befahrbar.
Die Umleitungsstrecke verläuft in beiden Richtungen über Spiel-
berg und Etzenrot (K 3585, K 3556). Verkehrsteilnehmende aus 
Waldbronn in Richtung Schöllbronn und Völkersbach werden 
über die L 562 nach Ettlingen und über die L 613 in Richtung 
Spessart umgeleitet.
Folgende Bauabschnitte
Im Anschluss an den ersten Bauabschnitt wird die Fahrbahnde-
cke zwischen dem Abzweig Albtalquerspange (K 3583) und dem 
Gertrudenhof (Bauabschnitt 2) sowie zwischen dem Gertruden-
hof und Marxzell (Bauabschnitt 3) erneuert. Die Arbeiten sollen 
bis zum 25. Oktober 2025 abgeschlossen sein. Am Wochenen-
de 8./9. November 2025 werden zwei kurze, noch nicht sanier-
te Abschnitte der L 564 in der Ortsdurchfahrt Marxzell saniert 
(Bauabschnitt 4).
Die Umleitungsstrecke verläuft während der Fahrbahndecken-
erneuerung in den Bauabschnitten 2, 3 und 4 in beiden Rich-
tungen über Langenalb, Ittersbach und die Albtalquerspange  
(L 565, K 3556 und K 3585).
Anwohnerinnen und Anwohner werden von der Baufirma zeitnah 
über die Maßnahme informiert. Über die folgenden Bauabschnit-
te und die neuen Umleitungsstrecken wird das Regierungsprä-
sidium Karlsruhe jeweils in einer separaten Pressemitteilung 
informieren.
Die Gesamtkosten für die Maßnahme belaufen sich auf rund 
eine Million Euro und werden vom Land Baden-Württemberg 
getragen.

Aktiv und sicher auf dem Schulweg
Zum Schulstart am 15. September machen die Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e.V. und die Unfallkasse Ba-
den-Württemberg (UKBW) mit verschiedenen Initiativen auf die 
Sicherheit der Kinder aufmerksam und werben für einen selbst-
aktiven Schulweg. Mit dem Banner „Bitte langsam, Schule hat 
begonnen!“ und der Online-Plattform www.schulwegtrainer.de 
setzen sie auf Aufklärung und Prävention, um Unfälle zu vermei-
den und den Schulweg sicherer zu gestalten.
„Schulwege spielen in der Mobilitätsentwicklung von Kindern 

und Jugendlichen eine wichtige Rolle. Gut eingeübte Wege in ei-
ner sicheren und attraktiven Umgebung fördern diese Entwick-
lung. Die aktive und sichere Mobilität von Kindern und Jugend-
lichen auf dem Schulweg ist uns daher ein besonderes Anliegen. 
Wir unterstützen sie mit unserem Schulwegtrainer dabei. Dieses 
digitale Angebot macht die Schulanfängerinnen und Schulan-
fänger fit für den Schulweg und zeigt Erwachsenen sichere Al-
ternativen zum Elterntaxi. Dieses behütete Zur-Schule bringen 
ist zwar gut gemeint, beeinträchtigt jedoch die Verkehrssicher-
heit im Schulumfeld, wirkt der Mobilitätsentwicklung der Kinder 
und Jugendlichen entgegen und ist zudem nicht nachhaltig. Wir 
appellieren daher an die Eltern, die eigenständige Mobilität ihrer 
Kinder zu unterstützen,“ sagt Burkhard Metzger, Präsident der 
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Die Sicherheit von 
Kindern im Straßenverkehr ist unser oberstes Ziel. Der wichtigs-
te Schlüssel dafür ist, dass Kinder sicheres Verhalten altersge-
recht üben und wissen, wie sie den Schulweg sicher selbststän-
dig meistern. Mit dem Schulwegtrainer haben wir ein digitales 
Werkzeug geschaffen, das Kinder spielerisch auf mögliche Ge-
fahrensituationen vorbereitet und Eltern zeigt, wie sie ihre Kinder 
unterstützen können.“
Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den sicheren Schulweg zu Fuß
•	 Schulweg vorab planen: Gehen Sie den Schulweg gemein-

sam mit Ihrem Kind schon vor Schulbeginn ab. Nutzen Sie 
dabei Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde, um die si-
chersten Routen zu identifizieren.

•	 Verkehrsregeln spielerisch üben: Üben Sie die grundlegen-
den Verkehrsregeln mit Ihrem Kind in einer ruhigen Umge-
bung, wie einer verkehrsberuhigten Straße. Übertragen Sie 
diese Übungen dann schrittweise auf den tatsächlichen 
Schulweg.

•	 Begleitung am Anfang: Begleiten Sie Ihr Kind auf dem Schul-
weg, bis es diesen sicher allein bewältigen kann. Beobach-
ten Sie dabei, wie es mit verschiedenen Verkehrssituationen 
umgeht, und geben Sie ihm gegebenenfalls Hinweise.

•	 Rechtzeitig losgehen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind früh 
genug zur Schule aufbricht, damit es genügend Zeit hat, sich 
in Ruhe auf den Schulweg zu konzentrieren und Verkehrs-
situationen sicher einzuschätzen.

•	 Festgelegte Route einhalten: Erklären Sie Ihrem Kind die 
Bedeutung einer festen Route und vereinbaren Sie, dass es 
immer auf dem vorher gemeinsam festgelegten Schulweg 
bleibt.

•	 Sichtbarkeit erhöhen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind helle 
Kleidung oder reflektierende Accessoires trägt, besonders in 
den dunkleren Jahreszeiten. So wird es von anderen Ver-
kehrsteilnehmenden besser gesehen.

•	 Gefahrenstellen meiden: Identifizieren Sie gemeinsam mögli-
che Gefahrenstellen auf dem Schulweg, wie stark befahrene 
Straßen oder unübersichtliche Kreuzungen, und besprechen 
Sie alternative Wege, um diese zu umgehen.

•	 Eine Alternative zum Elterntaxi kann der „Walking Bus“ dar-
stellen. Kinder treffen sich dabei an definierten Punkten und 
gehen, begleitet von Erwachsenen, gemeinsam auf siche-
rem Weg zur Schule.

•	 Wenn sich der Schulweg aufgrund von örtlichen Gegeben-
heiten weder zu Fuß noch mit dem Rad zurücklegen lässt, 
ist die Einrichtung von „Elternhaltestellen“ eine Möglichkeit, 
die Sicherheit auf dem Schulweg zu verbessern. Sie sollen 
sich nicht direkt an der Schule befinden und den Kindern die 
Möglichkeit geben, den restlichen Weg zu Fuß zurückzulegen.

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und Lan-
desverkehrswacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ 
ist fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf Initia-
tive des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kom-
munen, des Ministeriums für Verkehr sowie des Ministeriums für 
Kultus, Jugend und Sport mit Unterstützung der Polizei Baden-
Württemberg, der Verkehrswachten, Schulen, Landkreise, Städ-
te und Gemeinden sowie der Partner der Verkehrssicherheitsak-
tion GIB ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 2025/2026 
wurden landesweit zusätzlich rund 800 Banner in der Nähe von 
Schulen angebracht, die zur Rücksichtnahme auf die verkehrs-
unerfahrenen Erstklässler auffordern.
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse Ba-
den-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium des 
Innern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg. 
Mit Videoclips und einfach umsetzbaren Tipps erhalten Erwach-
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sene und Kinder zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltens-
regeln für einen sicheren Schulweg an die Hand. Alle wichtigen 
Empfehlungen sind auch in Leichter Sprache verfügbar.
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interessier-
te auf den Internetseiten www.verkehrswacht-bw.de und www.
ukbw.de/schule.

Soziale Einrichtungen

Grundlagenworkshop Sprachmittlungsdienst
Der Sprachmittlungsdienst bietet seit 2018 Migrant*innen und 
Fachkräften die Chance, bei Gesprächen in Schule, Kindergar-
ten, und Beratungsdiensten ohne Sprachbarrieren zu kommuni-
zieren. Derzeit engagieren sich mehr als 90 Menschen aus der 
ganzen Welt bei uns.
Wir bieten Fortbildungen und einen regelmäßigen Austausch mit 
anderen Engagierten an.
Möchten auch Sie Ihre Sprachkenntnisse nutzen, um bei der 
Teilhabe und Kommunikation in Deutschland zu unterstützen?
Dann freuen wir uns über Ihr Interesse und Engagement. Alle 
neuen Sprachmittler*innen erhalten eine kostenlose zweitägige 
Qualifizierung und werden von uns begleitet. Der nächste Quali-
fizierungsworkshop findet am 17. Okt. in Ettlingen statt, am 18. 
Okt. online.
Wir suchen aktuell dringend Sprachmittler*innen für Albanisch, 
Arabisch, Ungarisch, Rumänisch, Tigrinja und viele weitere 
Sprachen.
Weitere Infos und Anmeldung über unsere Ansprechstelle:
Landkreis Süd Caritasverband Ettlingen e.V. Lorenz-Wer-
thmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel.: 07243/515 1721
spramilaka@caritas-ettlingen.de
www.caritas-ettlingen.de/sprachmittlerdienst

80 Jahre Kriegsende am Oberrhein: Online-Vortrag von 
Florian Wein am 25. September 2025
Anlässlich des 80. Jahrestags des Kriegsendes am Oberrhein 
laden die Bezirksverbände Nordbaden und Nordwürttemberg im 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. zu einem beson-
deren Online-Vortrag ein. Am Donnerstag, den 25. September 
2025, um 19:15 Uhr spricht Florian Wein vom Verein Tarnbunker 
Neumühl e.V. aus Kehl über das grenzüberschreitende Geden-
ken in der Region.
Der Vortrag beleuchtet die historischen Ereignisse am Oberrhein 
zwischen November 1944 und Mai 1945 und stellt zahlreiche 
Gedenkveranstaltungen vor, die zwischen November 2024 und 
dem 8. Mai 2025 auf beiden Seiten des Rheins stattgefunden 
haben. Dabei wird deutlich, wie vielfältig und engagiert das Er-
innern an das Kriegsende in der deutsch-französischen Grenz-
region gestaltet wurde.
Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist bis spätestens 25. September 2025, 12:00 Uhr, per E-Mail an 
bv-karlsruhe@volksbund.de erforderlich. Nach der Anmeldung 
erhalten die Teilnehmenden den Zugangslink zum Vortrag.
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Volksbundes 
https://nordbaden.volksbund.de/ erhältlich. Die Veranstaltung 
richtet sich an historisch Interessierte, Lehrkräfte sowie an die 
breite Öffentlichkeit.

Wie umarme ich einen Kaktus?
Eltern sein in der Pubertät – ein Seminar für Eltern von 10- bis 
16-jährigen Mädchen und Jungen
Zielgruppe: Mütter und Väter von 10- bis 16-jährigen Kindern 
aus dem Landkreis Karlsruhe
Thema & Inhalte: Die Pubertät ist eine Zeit großer Verände-
rungen – für Kinder und Eltern. Das Seminar vermittelt grund-
legende Informationen über diese Entwicklungsphase und bietet 
Raum für Austausch. Ziel ist es, neue Blickwinkel zu gewinnen 
und hilfreiche Ansätze im Umgang mit Heranwachsenden zu 
entdecken. Am 22.10.2025 steht das Schwerpunktthema „Pu-
bertät und Suchtgefahren“ mit Stefanie Matt im Mittelpunkt.
Leitung: Elisa Schwab – Sozialpädagogin, Psychologische Be-
ratungsstelle Ettlingen, und Stefanie Matt – Dipl. Sozialpädago-
gin (DH), Suchtberatung der AGJ Ettlingen (Leitung des vierten 
Abends am 22.10.2025)
Termine
Mittwochs, jeweils 19–21 Uhr,
1., 8., 15. und 22. Oktober, 5. November.

Ort
Psychologische Beratungsstelle des Caritasverbandes Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Straße 2
76275 Ettlingen
Kosten
50 Euro
Anmeldung
Verbindliche Anmeldung bis 28. September, Telefon: 07243 / 
515–1701 (AB), E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
Bitte bei der Anmeldung angeben: Name der teilnehmenden 
Person, Adresse und Telefonnummer sowie das Alter der Kin-
der.

Fit in den Herbst mit der VHS
W-252-S-0501 Spanisch A1, Lektion 7 - für Anfänger mit 
Vorkenntnissen – (Luz Helena Gottschlich)
10 x Dienstag, 23.09.2025 - 02.12.2025, 19:45 - 21:15 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 85,00 €
W-252-G-0505 Yoga am Morgen für Einsteiger ohne Vor-
kenntnisse (Thi My Lien Phan)
10 x Montag, 29.09.2025 - 08.12.2025, 08:45 - 10:15 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, Stuttgarter 
Straße 25 a
Entgelt: 105,00 €
Yoga am Morgen ist eine wahre Wohltat: Sie üben einen kom-
pakten Yoga-Morgenflow mit einer harmonischen Reihe von 
Asanas, die morgens guttun. Das gesamte Skelett, die Wirbel-
säule und die Muskulatur sind am Morgen noch relativ unbe-
weglich und deshalb wird der gesamte Körper, alle Gelenke und 
Muskelgruppen mobilisiert. So werden Sie nicht nur schneller 
wach, sondern spüren, wie die Körpertemperatur steigt und Sie 
in steife Gelenke langsam Bewegung bringen können. Auch die 
Muskelfasern und die Wirbelsäule werden Ihnen die neue Be-
weglichkeit danken – mit Geschmeidigkeit und Aufrichtung für 
den ganzen Tag!
W-252-G-1005 Die Bewegte Mittagspause / 45 Minuten für 
Körper & Geist (Sibylle Bodemer)
8 x Donnerstag, 09.10.2025 - 04.12.2025, 12:15 - 13:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, Stuttgarter 
Straße 25 a
Entgelt: 42,00 €
Gönnen Sie sich eine wohltuende Auszeit vom Alltag!
In dieser 45-minütigen „Bewegten Mittagspause“ kombinieren 
wir sanfte Pilates-Übungen mit gezieltem Faszientraining zur 
Lockerung der Schulter- und Nackenmuskulatur.
Ergänzt wird das Programm durch kurze mentale Entspan-
nungseinheiten und einfache Augenübungen – ideal zur Vorbeu-
gung von Rückenschmerzen und Ermüdungserscheinungen, 
insbesondere bei Bildschirmarbeit. Der Kurs richtet sich nicht 
nur an Menschen mit sitzender Tätigkeit, sondern an alle, die in 
der Mittagspause neue Energie tanken und ihrem Körper sowie 
Geist etwas Gutes tun möchten.
W-252-P-0300 „Letzte Hilfe“ - in Kooperation mit dem am-
bulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn - (Kat-
ja Rull)
1 x Donnerstag, 09.10.2025, 16:00 - 20:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Mia-Leinberger-Zimmer, 
EG, Stuttgarter Straße 25 a
kostenfrei
In diesem Workshop werden mögliche Leiden als Teil des Ster-
beprozesses beleuchtet. Zudem wird darauf eingegangen, wie 
man mit den schwereren, aber auch den leichteren, letzten 
Stunden umgeht.
Erfahrene Hospiz- und Palliativ-Fachkräfte führen und begleiten 
Sie durch die Kurseinheiten:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Kursleitung: Katja Rull, Palliativ-Krankenschwester und Koordi-
natorin im ambulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn.
Bringen Sie sich bitte selbst bei Bedarf ein Getränk und etwas 
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zu essen für die Pause mit. Anmeldung erforderlich. Für den 
Abend wird kein Entgelt erhoben. Eine Spende zugunsten des 
ambulanten Hospizdienstes ist erwünscht.
Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: www.vhsett-
lingen.de
Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
VHS Ettlingen� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Im Oktober gastiert Annette Postel in Waldbronn

 
Annette Postel kommt mit ihrem Kurt-Weill-Abend nach 
Waldbronn� Plakat: Annette Postel

Von der Dreigroschenoper im Babylon Berlin bis zum Broadway-
Musical: Lieder, Arien, Songs, Chansons und Historie von Kurt 
Weill
Der berühmte Songschreiber, Brecht-Vertoner, Kabarettbegleiter 
und Musicalkomponist (1900-1950) hat noch eine große Schatz-
kiste unter seinen New Yorker und Berliner Betten.
Und wer sollte seine Lieder singen, (neben Louis Armstrong, 
Ella Fitzgerald, Frank Sinatra, Nick Cave, Elvis Costello und The 
Doors) wenn nicht die 1. Preisträgerin des Lotte-Lenya-Awards 
der Kurt-Weill-Foundation NY?
„her mit dem Haifisch…“ Weill!“ ist alles andere als verstaubt: 
die Stücke aus den Goldenen 20ern bis zu den Goldenen 50ern 
werden von den 3 Bühnenprofis mit viel Witz, Rhythmus und 
Swing frech gewürzt. Kurt Weill von seiner frechen, lustigen und 
jazzigen Seite!
Annette Postel singt und führt durch das Leben Kurt Weills
Sebastian Matz begleitet am Piano, Pirmin Ullrich an Saxo-
phonen und Klarinetten.
Nach der umjubelten Premiere im ausverkauften Tollhaus am 12. 
Januar 2025 macht Annette Postel Station in Waldbronn.
„Kurt Weill hat Songs geschrieben, die ein enormes schauspiele-
risches Können auf der Bühne verlangen und höchste Gesangs-
kunst erfordern. Annette Postel hat beides! Mit unglaublicher 
Geschwindigkeit und Geschmeidigkeit vermag sie zwischen 
Parodie, Ironie, Schmerz und Lustig-Frivolem zu wechseln. Stil-
sicher, umwerfend komödiantisch, zwischen Diva und Kabaret-
tistin perfekt changierend.“
Badische Neueste Nachrichten
„Hier hat Weill wahrlich eine kongeniale Interpretin gefunden“
Mannheimer Morgen
„Humorvoll … augenzwinkernd … bezieht augenzwinkernd ihre 
Begleiter szenisch mit ein … abwechslungsreich … komödianti-
sches Talent und deklamatorische Qualitäten … atemberaubend 
schneller Sprechgesang im „Eifersuchtsduett“ mit Pianist Se-
bastian Matz … überzeugt rundum … klangschön … die Stim-
mung brodelt beim Publikum“
S. Kaulich, Mannheimer Morgen
Es gibt noch Restkarten.

***
Weitere Termine
Sonntag, 02.11.2025 – 18.00 Uhr – Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925)
Samstag/Sonntag 15./16.11.2025 - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
„Guten Tag, Du Schöne“ - Das Foto- und Ausstellungspro-
jekt von Andrea Fabry – Mit Meteoriten-Gongkonzert von 
Pauline Fabry am 15.11.2025 um 16 Uhr.
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Dienstag, 06.01.2026 - 17.00 Uhr - Pfarrkirche St. Katharina, 
Waldbronn-Busenbach
Duo Cassard: „Pastorale“ - europäische Weihnachtsmusik 
zum Ausklang der Weihnachtszeit
Samstag, 21.02.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Kindermitmachkonzert „Eine Reise um die Welt“ mit der 
Harfenistin Silke Aichhorn
Samstag, 21.02.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Frohlocken leichtgemacht?!“ - Kabarettistische Lesung mit 
Musik mit der Harfenistin Silke Aichhorn
Sonntag, 22.03.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***
Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? – Gemein-
sam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €
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Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon +49 160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

QR-Code

 
� Foto: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
� Waldbronn e.V.
Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Schaut einfach mal wieder vorbei!
Wir freuen uns.
Euer Lesetreff-Team

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Viel Spaß beim Kurparkfest
Die selbstständigen Tages-
mütter von Waldbronn ha-
ben sich beim Kurparkfest 
Kinderprogramm mit einem 
abwechslungsreichen Ange-
bot beteiligt. Bei schönstem 
Sommerwetter gab es Sei-
fenblasenspaß und Glitzer-
tattoos. Im Schatten konnte 
ein bodenebener Maltisch von 
den Kindern genutzt werden 
und die Picknick - und Krab-
beldecken luden zum gemüt-
lichen Austausch ein. Neben 
einem Informationsstand rund 
um die Kindertagespflege vom 
Tageselternverein Ettlingen 
wurde auch eine Station der 
Kurparkrallye angeboten. Das 
Hüpfspiel machte kleinen wie 
großen Kindern viel Spaß und 
auch hier konnte man sich ei-
nen Stempel für das Gewinn-
spiel der Gemeinde Wald-

 
� Foto: Selbständige 

Tagesmütter Waldbronn

bronn abholen. Es hat uns, den selbstständigen Tagesmüttern 
aus Waldbronn viel Spaß gemacht und wir freuen uns auf unse-
re nächste Aktion an der magischen Nacht 17.10.25 auf dem 
Waldbronner Rathausmarkt.
Sollten Sie Interesse an der Kindertagespflege haben, alle Infor-
mationen finden Sie unter www.tev-ettlingen.de - der nächste 
Qualifizierungskurs zur Kindertagespflegeperson beginnt am 
27.10.2025, melden Sie sich gerne unter 07243945450 und ver-
einbaren Ihren individuellen Beratungstermin.

Partnerschaften

Kurparkfest
Wir bedanken uns auf diesem Wege bei allen, die beim diesjäh-
rigen Kurparkfest unseren Stand besucht, damit unsere Arbeit 
unterstützen und ihre Verbundenheit mit dem europaweiten 
Partnerschaftsgedanken zum Ausdruck bringen. Ein großes 
„Merci“ auch von unseren Partnerschaftsfreunden aus Esternay, 
die wieder köstliche Crêpes in unserem Stand angeboten und, 
mit dem Verkaufserlös äußerst zufrieden, am Sonntagnachmit-
tag die Rückfahrt nach Hause angetreten haben. Ein weiteres 
herzliches Dankeschön unserem Schwesterkomitee vom Freun-
deskreis Saint Gervais, das uns – wie schon bei den vergange-
nen Festen – wichtige Infrastruktur für unseren Standbetrieb und 
Deko zur Verfügung gestellt hat.

Stammtisch
Nach der Sommerpause wollen wir uns wieder zum Stammtisch 
treffen, und zwar am 09.10.2025 (Donnerstag), 19 Uhr im Ho-
tel-Restaurant Krone in Reichenbach.
Wie immer gilt: Gäste sind herzlich willkommen!
Herbst-Ausflug
Im Oktober steht noch eine weitere Veranstaltung an, unser 
Ausflug zum Planetarium in Karlsruhe am 19.10.2025, bitte jetzt 
schon vormerken. Details folgen in Kürze.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.“ Monatsspruch Sep-
tember, Psalm 46,2
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 21. September, 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Zentraler Regio-Gottesdienst, ev. Kirche Auerbach
Wochenspruch: Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat. (Psalm 103,2)
Mittwoch, 24. September
19.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet, ev. Kirche Spielberg, 
Kirchgasse 5-7
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Sonntag, 28. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss Kirchenkaffee

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Kennenlernen Konfigruppe, Mittwoch, 24. September, 16.15 
Uhr, ev. Gemeindehaus Spielberg, Eyachstr. 13
Pflanzaktion zur Begrünung des Vorplatzes, Samstag, 20. 
September, 10.00 Uhr
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: 
Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trau-
ungen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin  
Ulrike Rauschdorf, 
Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 11 Uhr, Di. 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47;
 r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; 
t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 – 12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Entfällt am Di., 30. September.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Schließzeiten: 20. – 28. September
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 20.09.2025
18:30 Busenbach Vorabendmesse zum Caritassonntag

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 21.09.2025
07:00 Etzenrot Reisesegen, anschließend Fußwallfahrt nach 
Moosbronn
12:30 Moosbronn Wallfahrtsmesse mit Pfr. Ret
17:00 Waldbronn Picknickgottesdienst für Jugendliche im 
Kurpark

Mo, 22.09.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 ReichenbachMorgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 ReichenbachAnliegengebet

Di, 23.09.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi, 24.09.2025
8.00 Reichenbach Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst 
der Grundschule Reichenbach mit Segnung der Erstklässler
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille
19:30 Spielberg Ökumenisches Taizégebet in der ev. Kirche

Do, 25.09.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH

Fr, 26.09.2025
09:00 Busenbach Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljah-
resbeginn der Anne-Frank-Schule
15:00 ReichenbachKreuzwegandacht
18:00 Ettlingen „Aufeinander-zu-Gottesdienst“ in St. Martin
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa, 27.09.2025
15:00 Spielberg Krümelkirche - Für Familien mit Kleinkindern 
und ihre Geschwister
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 28.09.2025 - Große CARI-
TAS-Kollekte
10:00 Reichenbach Kinderkirche - Beginn im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Hl. Messe mit Erntedank - anschl. Begeg-
nung

Caritas-Sammlung 2025
Mit Ihren Spenden gemeinsam – gegen einsam.
Ausführliche Informationen zur Verwendung und zum Nutzen 
Ihrer Spenden bei der Caritas-Sammlung 2025 können Sie in 
den Flyern nachlesen, die den Sommer-Pfarrblättern bei- und in 
unseren Kirchen ausliegen.
Vielen Dank für Ihre Spende!
Ich bedanke mich im Voraus und grüße Sie herzlich.
Torsten Ret, Pfarrer
Rk. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
DE58 6605 0101 0001 1688 48
Sparkasse Karlsruhe
Verwendungszweck: Caritassammlung 2025

Jahresthema
Abschied und Neubeginn – der Weg geht weiter …
In Kooperation des SRH Klinikums mit unserer Kirchengemein-
de laden wir herzlich ein, sich dem Wandel des Lebens zu öff-
nen, die Vielfalt von Abschied und Neubeginn gemeinsam zu 
betrachten und neue Lebensräume zu betreten. Ob der erste 
Schritt in die Kita, der Schulanfang, der Verlust eines geliebten 
Menschen, der Weg in die neue, große Kirchengemeinde oder 
der Abschied von Vertrautem: Abschiede sind Teil unseres Le-
bens – ebenso wie der Neubeginn.
Save the Date: Samstag, 11.10.2025
von 09.30 bis 14.00 Uhr im SRH Klinikum Langensteinbach
Weitere Informationen folgen.
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Angebot für Kinder und Jugendliche

Kinder- und Familienzentrum

Ab 15.00 Uhr:  Ankommen
Ca 15.00 Uhr:  Gottesdienst/Feierzeit
 (ca 20 Minuten)
Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein,
Kaffee trinken, sich begegnen und 
kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

SA 27. SEPT.
15 - 17 UHR
KATH. KIRCHE

SPIELBERG
HERRENALBER STR. 48

 
� Plakate: M. Bartberger

Ministranten SEWK

Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
Sa., 20. September, 16.00 Uhr
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- oder 
sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird gespielt, 
gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel gehört und 
alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst auch DU Ideen ein-
bringen, die wir dann nach Möglichkeit berücksichtigen!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Nicole Heller, 
Lukas Münch, Maria Rausch, Lilly Reiser

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
Fr. 19. u. 26.9. Offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Ausflug
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zu unse-
rem Ausflug nach Baiersbronn – Freudenstadt zur Landes-
gartenschau.
Wir fahren am Samstag, 20. September um 8.40 Uhr ab 
Busenbach-Bahnhof und steigen am Albtalbahnhof um. 
Kurz vor 11 Uhr erreichen wir Baiersbronn. Von dort laufen 
wir ca. 5 Minuten bis zur Landesgartenschau.
Der Eintritt kostet 19 Euro.
Wir nutzen das Baden-Württemberg-Ticket (ca. 15 Euro 
pro Person) oder falls vorhanden das Deutschland-Ticket, 
ggf. können alternativ, je nach Teilnehmerzahl, auch Fahr-
gemeinschaften gebildet werden.
Wir freuen uns über Eure / Ihre Anmeldung bei:
Beate Linemann-Bischoff, Tel. 652865
Jutta Gordon, Tel. 17868
Heike Schönthaler, Tel. 65724
Christina Fitzner, Tel. 7402400

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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Kolpingsfamilie Busenbach
Jahreshauptversammlung 2025 am 7. Oktober - 18.30 Uhr 
Gottesdienst in der Pfarrkirche
St. Katharina Busenbach - anschließend Versammlung im 
DRK - Heim der Anne - Frank - Schule Busenbach
•	 Begrüßung
•	 Geistliches Wort
•	 Totengedenken
•	 Bericht des Vorsitzenden
•	 Bericht der Schriftführerin
•	 Bericht des Kassiers
•	 Bericht der Kassenprüfer /in
•	 Aussprache über die Berichte
•	 Bilderpräsentation der Kolpingaktivitäten
•	 Anträge
•	 Entlastung
•	 Neuausrichting der Vorstandsstruktur - vom Vorstandsprin-

zip zum Leitungsteam -
•	 Antonia Bäumler, Diözesanbildungsreferentin stellt die Pla-

nung und die Neugestaltung der Satzung vor
•	 Verabschiedung der Vorstandsmitglieder Bernhard Geisert 

und Winfried Bitsch
•	 Neuwahlen - Bildung der Wahlkommision - Durchführung 

der Neuwahlen (Leitungsteam und Beisitzer)
•	 Ausblick auf das weitere Jahresprogramm
•	 Verschiedenes
•	 Kolpinglied

Erzählcafé mit Erntedankfeier

 
MB� Plakat: I.M.

Erzählcafé 14 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen,
anschließend beginnt die Ern-
tefeier mit Bewirtung.
Herzliche Einladung

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Wallfahrt nach Moosbronn
Sonntag, 21. September
07:00 Uhr Reisesegen (Kirche Herz Jesu Etzenrot), anschl. ge-
meinsames Pilgern
12:30 Uhr Wallfahrtsmesse in Moosbronn
Wir laden alle aus der ganzen Seelsorgeeinheit herzlich ein, die-
sen besonderen Weg mit uns zu gehen.
Dieses Jahr gibt es auch wieder ein Vesperstation.
Selbstverständlich freuen wir uns auch über alle, die auf ande-
rem Weg nach Moosbronn kommen, um den Gottesdienst ge-
meinsam mit Pfr. Ret zu feiern.
Hinweis:
Die Kreuzung L564/Moosalbtalstraße in Fischweier ist bis 27. 
September gesperrt (s. BNN-Artikel von Ende August).
Bitte beachten Sie die Umleitungsempfehlungen.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad Langenstein-
bach
Am Sonntag, den 21. September um 09.30 Uhr in Ittersbach so-
wie am
Mittwoch, den 24. September 2025 um 20.00 Uhr in Langen-
steinbach findet
jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 18.09. bis 24.09.2025

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 16:00 MOKI - Neurod, Spielplatz
16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Fachwerk-Relief
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Katapult

 
Kinder Treff: Katapult� Plakat: Jugendtreff Waldbronn

18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Vereinsnachrichten

ARGE Etzenroter Vereine

Jahreshauptversammlung der Fördergemeinschaft  
Freiwillige Feuerwehr Waldbronn, Abt. Etzenrot
Hiermit laden wir alle Fördermitglieder 
zur Jahreshauptversammlung

am 30.09.2025 um 20 Uhr
im Feuerwehrhaus Etzenrot

für das vergangene Jahr 2024, recht herzlich ein.
Tagesordnung:
- Bericht Vorstand und des Kassiers über das Förderjahr 2024
- Bericht Kassenprüfer
- Entlastung Vorstand und Kassier
- �Entscheidung über 

Förderanträge 
Spendenweitergabe 
Verschiedenes

- Diskussion und Aktionsplan zum Thema:
Wie soll es mit der Fördergemeinschaft weitergehen?
Weitere Anträge zur Tagesordnung bitte beim Vorstand per E-Mail
(heiko_breckwoldt@arcor.de) einreichen.
Mit freundlichen Grüßen
Heiko Breckwoldt
Vorsitzender

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Satzungsänderung des Ortsvereins DRK Reichenbach
Anpassung der Satzung des DRK Ortsverein Reichenbach e.V.
Liebe Mitglieder,
am Montag, den 29. September 2025, findet eine außeror-
dentliche Jahreshauptversammlung statt.
In dieser Versammlung soll die neue Satzung unseres Ortsver-
eins beschlossen werden.
Sie haben die Möglichkeit, die Satzung vorab einzusehen.
Wenn Sie Interesse daran haben, wenden Sie sich bitte an unse-
ren 1. Vorsitzenden Thomas Becker:
Telefon: 07243 / 652656
E-Mail: info@drk-reichenbach.org
Herr Becker wird Ihnen die Satzung gerne zukommen lassen 
oder einen persönlichen Termin mit Ihnen abstimmen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr DRK Reichenbach e.V.

Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie herzlich zur außerordentlichen Jahres-
hauptversammlung ein.
Datum: Montag, 29. September 2025
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Übungsraum, Pforzheimer Str. 35
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. �Bericht des Vorstands, 

der Schatzmeisterin, 
der Kassenprüfer

3. �Entlastung des bisherigen Vorstands für das Wirtschaftsjahr 
2024

4. Beschlussfassung über die neue Satzung
5. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.
Änderungen zur Tagesordnung können bis Mittwoch, 24. Sep-
tember 2025 beim 1. Vorsitzenden Thomas Becker eingereicht 
werden.
Ihr DRK Ortsverein Reichenbach e.V.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Das Jugendrotkreuz startet wieder ...
Juhuu - die Ferien sind vorbei! 
Ihr fragt euch, weshalb wir uns 
auf das Ferienende freuen? Ist 
doch klar – es geht mir den 
JRK-Gruppenstunden weiter. 
Und ganz neu: Es gibt nun 
auch eine Gruppe für Jugend-
liche ab 13 Jahren. Die Grup-
penstunden finden jeweils im 
Etzenroter Feuerwehrhaus 
statt.
Die nächsten Termine:
•	 für unsere Kids (6–12 

Jahre): Freitag, 19.09. 
und 17.10.25, jeweils von 
16.30 bis 18 Uhr

•	 für alle Teens (ab 13 Jah-
re): Mittwoch, 01.10. und 
15.10.25, jeweils 18.30 bis 
20 Uhr

Schaut gerne ganz unverbind-
lich einfach mal vorbei.
Ihr habt Fragen? Dann meldet euch gerne über die sozialen Me-
dien oder per E-Mail an jrk@drk-etzenrot.de
Wir freuen uns auf Euch!
Euer JRK Etzenrot :-)

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Erinnerungen an den Sommer
Die erste Schulwoche ist schon fast um. Wir hoffen, alle Kinder 
sind gut ins neue Schuljahr gestartet! Zeit, ein paar Sommerak-
tivitäten Revue passieren zu lassen.
Auch diesen Sommer unterstützten mehrere Rettungsschwim-
mer unserer Ortsgruppe den zentralen Wasserrettungsdienst an 
der Küste, dieses Mal in Scharbeutz an der Ostsee. Außerdem 
nahmen wir mit einem Spiel- und Kreativnachmittag am Ferien-
programm der Gemeinde teil. Knobel- und Geschicklichkeits-
spiele rund um das Thema „Wasser“ wechselten sich ab. Be-
geistert waren die Kinder auch, zu erfahren, wie so ein Freibad 
eigentlich funktioniert. Ein großer Dank geht an den Bademeis-
ter Max der Gemeinde, der den Kindern ausgiebig und sehr an-
schaulich alle Fragen rund um das Freibad beantwortete.
Vergangenes Wochenende verabschiedeten wir bei unserer tra-
ditionellen Bade-Saison-Abschlussfeier das Freibad mit Chili sin 
Carne, Cocktails und Lagerfeuer in die Winterpause.

 
� Foto: DLRG Waldbronn
Nächster Termin:
Ab 20.09.25: Schwimmkurs in der Albtherme

 

Di, 23.09.25 
von 14:30 – 19:30 Uhr  
Waldbronn / 
Reichenbach 
Kurhaus Reichenbach 
Durchgeführt vom DRK Etzenrot 

� Plakat:
� Deutsches Rotes Kreuz
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Guten Tag Du Schöne
Eine Vorankündigung zu unserem nächsten Event
Weitere Hinweise auf unserer Homepage: 
www.hospizverein-kmw.de

 
Multimedia 
Ausstellung�
Plakat:  
Andrea Fabry

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen:  
85 % aller jugendlichen Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer,  
Soziologe https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-
aufwachsen/

Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung mit Hilfe der Selbstheilungs-
kräfte findet 14-tägig von 19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.

Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.

2. Unser diesbezügliches Tagesseminar findet jeden vierten 
Sonntag im Monat von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. 

Info: www.FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 
07236 – 2799821 und Stefanie Longin 0176-42031741.

VdK Waldbronn

VdK Information

Vortrag über „Demenz“
Am 9.10.2025 findet ein interessanter Vortrag über „Demenz“ 
Entstehung und Behandlung statt. Der Vortrag beginnt um 18 Uhr 
im Pfarrzentrum Reichenbach.
Dazu laden wir alle Einwohner in Waldbronn herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei.

Termin Ausflug 2026
Jetzt schon den Termin für den Ausflug 2026 vom 14.6. bis 
18.6.2026 bei der Urlaubsplanung vormerken.
Anmeldungen bei Gertrud Rudolf 07243 571825

Vorläufiges Programm:.
•	 Ziel Neukirchen im Bayrischen Wald
•	 Hotel Village 3*** mit Wellness Oase
•	 Begrüßungsgetränk bei Anreise
•	 4 mal Übernachtung mit Halbpension
•	 Historische Strudelfahrt auf der Donau
•	 Stadtführung in Regensburg mit der Wegebahn Emma
•	 Fahrt nach Kelheim und Schifffahrt zum Kloster Weltenburg
•	 Bayrisch Wald Rundfahrt mit Highlights

Demnächst mehr..

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Ferienaktion
Zu Beginn der Sommerferien stürzten sich einige Karlsbader 
Kinder in ein Piratenabenteuer an unserer Hütte. Dazu wurde 
erstmal eine Jurte als Piratenversteck aufgebaut. Anschließend 
gingen kleinere Crews los, um Teile der Schatzkarte zurückzu-
erlangen, die ihnen gestohlen worden war. In verschiedenen 
Geschicklichkeitsdisziplinen konnten diese wiedererlangt wer-
den. Die Crew zerstritt sich dabei und versuchte, den Gewinn 
zu maximieren. Bei einem Geländespiel konnte aber keine Crew 
die Oberhand über alle Teile der Karte erlangen, weshalb am 
Ende doch ein Kompromiss geschlossen werden musste. Die 
schwerste Aufgabe lag auch noch vor ihnen: den eigentlichen 
Schatz anhand der vollständigen Karte zu finden. Einige Orien-
tierungsversuche brauchte es, um sich der richtigen Stelle zu 
nähern. Und so konnte der Schatz geborgen und die Beute auf-
geteilt werden.

Unsere Gruppen
3.–4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
6.–7. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
8. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637

Termine für 2025
19.–21.09.25 GAT
13.12.25 Wintersonnenwende
02.01.–06.01.25 Winterlager

Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/
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Pfadfinder Cherusker

Was noch auf dem Zeltlager geschah…
Flammkuchen, Pizza, Hefezopf. Wer hier an Bäckerei oder Stra-
ßenfest denkt, täuscht sich. Denn eine Gruppe hatte sich vor-
genommen, auf dem Zeltlager einen Backofen zu bauen. Über 
eine Feuergrube kamen Schamotte und als Wand Backsteine. 
Diese dichteten die Kinder sorgfältig mit Lehm ab. Der Rauch-
abzug entstand aus leeren Konservendosen. Nun konnte ein-
geheizt werden.

 
Beim Backofenbau 
� Foto: Pfadfinderstamm 
� Cherusker e. V.

Die Gruppe nutzte ihren Ofen 
dann fleißig weiter. Beim 
Kochwettstreit, bei dem alle 
Gruppen ein mehrgängiges 
Menü fabrizierten, gab es eine 
leckere Aprikosentorte auf 
Mürbteigboden, natürlich im 
Backofen zubereitet. Gewon-
nen hat den Wettbewerb die 
Sippe Skiren. Ihr Menü: Spar-
gelcremesuppe mit Frischkä-
se-Kräuterschnecken. Danach 
Rinderrouladen gereicht zu 
Rotkraut und Knödeln. Schließlich Pfälzer Dampfnudeln mit Va-
nillesauce. Man beachte: Das Ganze bereitete die Gruppe unter 
Zeltlagerbedingungen auf Gaskochern zu.
Bei einer Kundschaft in die nähere Umgebung suchten die Pfad-
finder auch den Viergötterstein in Gräfenhausen. Die Aufgabe 
war nämlich, die Götter darauf zu erkennen und eine Zeichnung 
davon anzufertigen. Eine andere Aufgabe dieses Wettbewerbs 
bestand darin, eine Murmelbahn aufzubauen, auf der eine Mur-
mel möglichst lange rollen konnte. Der Phantasie beim Bau wa-
ren hier keine Grenzen gesetzt: Alles, was auf dem Zeltlager frei 
verfügbar war, durfte verbaut werden.
Doch auch das aufregendste Zeltlager geht mal zu Ende. Zum 
Abschluss durften alle noch einmal im Singewettstreit gegenein-
ander antreten. Dabei trug jede Gruppe etwas aus der für Pfad-
finder typischen Gattung der Fahrtenlieder vor, und eine Jury 
bewertete die Darbietungen.

Gruppenstundenbeginn nach den Sommerferien
Mit dem Ende der Sommerferien beginnen in dieser Woche auch 
wieder die Gruppenstunden der Waldbronner Pfadfinder an den 
üblichen Treffpunkten. Mädchen und Jungen aller Altersstufen, 
die neu dazukommen wollen, sind herzlich willkommen.

Internet: 
www.pfadfinder-waldbronn.de, info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: 
Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Keltertermine
Am letzten Freitag startete 
der OGV Busenbach in die 
diesjährige Mostsaison. Der 
Kelterbetrieb findet auf jeden 
Fall am Samstag, 20. und 27. 
September und 4. Oktober 
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr statt. 
Sollten zusätzliche Termine 
angeboten werden, so werden 
diese auf unserer Homepage 
veröffentlicht.
Das Angebot richtet sich un-
abhängig von Vereinsmitglied-
schaft oder Wohnort an alle 
Interessenten. Keine Mindest-
menge. Abgefüllt wird in selbst 
mitgebrachte Behältnisse wie 
Fässer oder Kanister, nicht in 
Flaschen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Nach dem 
Kelterbetrieb kann Saft aus dem jeweiligen Tagesbetrieb er-

Most- und Schlachtfest 
Flyer: OGV Busenbach e.V.

worben werden. Bitte eigene Behältnisse wie Flaschen oder 
Ähnliches mitbringen.
Kontakt OGV Busenbach: 
1. Vorsitzender Klaus Schäfer, klaus.schaefe@ogv-busenbach.de 
oder 07243 946064 www.ogv-busenbach.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Winterknoblauch anbauen
Der richtige Zeitpunkt
Wer nächstes Jahr schöne große Knoblauchknollen ernten 
möchte, sollte jetzt von Mitte September bis in den Oktober hi-
nein mit dem Stecken der Zehen beginnen. Auch im zeitigen 
Frühjahr ist eine Pflanzung noch möglich, allerdings fällt dann 
die Ernte durch die verkürzte Kulturzeit kleiner aus. Verwenden 
Sie als Ausgangsmaterial am besten Mutterknollen aus regiona-
len Anbau. Knoblauch aus dem Supermarkt stammt in der Regel 
aus dem Mittelmeerraum und ist meist wärmere klimatische Be-
dingungen gewöhnt. Als Standort wählen Sie eine vollsonnige 
und windige Lage im Gemüsebeet. Idealerweise sollte der oden 
durchlässig und humos sein, denn Staunässe mag Knoblauch 
gar nicht. Da er allerdings wie alle Zwiebelgewächse flach wur-
zelt, sind sandige Böden wegen der Gefahr des Austrocknens 
auch nicht geeignet. Viel Platz benötigt Knoblauch übrigens 
nicht, er eignet sich deshalb auch gut als Mischkultur beispiels-
weise zwischen Erdbeeren. Schlechte Nachbarn sind Lauch, 
Zwiebeln oder Schnittlauch, da sie ähnliche Schädlinge anzie-
hen. Wenn Sie mit dem Stecken loslegen, achten Sie darauf, 
dass Sie die Zehen etwa 5cm tief setzen und die Spitze nach 
oben zeigt. Eine dünne Mulchschicht schützt vor starkem Frost. 
Wichtig ist auch, dass Sie die Mutterknollen erst kurz vor dem 
Stecken teilen, um Schäden durch Austrocknen zu vermeiden.

Arbeitsplaner
- �Beim Rasen kann ein spezieller Herbstdünger mit hohen An-

teilen an Kalium, Eisen und Magnesium dafür sorgen, dass die 
Frosthärte der Gräser erhöht wird.

- �Auf dem Balkon wird es Zeit für die Herbstbepflanzung mit 
Blattschmuckpflanzen und Gräsern. Farbtupfer: Heidekraut 
blüht in Rosatönen und Weiß.

- �Empfindliche, tropische Kübelpflanzen werden Ende Septem-
ber in ein helles, kühles Winterquartier gebracht.

- �Jetzt sind Zikaden unterwegs, die die gefürchtete Knospen-
bräune an Rhododendren übertragen. Sie lassen sich gut 
durch gelbe Leimtafeln, die man bis Mitte Oktober hängenläßt, 
bekämpfen.

- �Die Larven mancher Gehölzschädlinge fressen sich noch rich-
tig satt. Nun befallene Blätter entfernen, um einer Vermehrung 
im Frühjahr vorzubeugen.

- �Kräftige Jungpflanzen der im Hochsommer geschnittenen 
Stecklinge in Töpfen an hellen, kühlem Ort überwintern.

- �Bei Rosen Verblühtes entfernen. Bei Kletterrosen diesjährige 
Langtriebe in waagerechter Position befestigen, um so die Bil-
dung von Blüten tragender Kurztriebe anzuregen.

- Kalibetont düngen, damit die Triebe zum Winter gut ausreifen.
Quelle Obst und Garten

Ihr OGV Reichenbach

Achtung Achtung 
AutofahrerAutofahrer
Schule hat Schule hat 
begonnenbegonnen
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Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Einladung zum Kürbisfest

 
 

Obst- und Gartenbauverein 
Etzenrot e.V. 
 
 
 

Kürbisfest am 05. Oktober 
ab 11 Uhr in der Wiesenfesthalle 
 
 
 

Wir verwöhnen Sie mit 
selbstgemachter Kürbissuppe, 
Bockwurst, Zwiebelkuchen, Kaffee 
und Kuchen. 
 
Für die Kinder wird von 
11-12:30 Uhr und von 13:30-15 Uhr 
Kürbisschnitzen angeboten. Eine 
Anmeldung ist hierzu erforderlich 
(Telefon 07243 608807). 

 
Kürbisfest� Plakat: OGV Etzenrot e.V.

Kürbisfest - Helfer gesucht
Für das Fest werden noch Helfer gesucht, auch Nicht-Mitglieder 
sind gerne willkommen. Ebenso freuen wir uns über Kuchen-
spenden. Wer Lust und Zeit hat, kann sich einfach bei der 1. Vor-
sitzenden Sandra Anderer melden. Per E-Mail unter vorstand@
ogv-etzenrot.clubdesk.com oder telefonisch unter 07243 / 60 88 
07 (bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen).

Saftmobil
Am letzten Donnerstag wurden insgesamt 925 Liter Saft ge-
presst und abgefüllt. Dankeschön an alle, die die Aktion möglich 
gemacht haben.

Kulturverein Soundcheck One e.V.

Herman Frank Legacy –  
Best-Of-Set von Accept, Victory, Iron Allies & mehr
Kaum ein deutscher Metal-Gitarrist hat die Szene so nachhal-
tig geprägt wie Herman Frank. Als Mitglied legendärer Bands 
wie Accept, Victory, Iron Allies oder Moon’Doc hat er Musikge-
schichte geschrieben. Nun bringt er seine Live-Power am heu-
tigen Donnerstag, 18.09.2025 direkt zu uns in den Club – laut, 
unverfälscht und so, wie es der Rock’n’Roll verdient hat.
Mit im Gepäck ist ein Best Of seiner 40-jährigen Karriere – von 
Balls To The Wall über Hungry Hearts, Culture Killed The Native 
und Blood Of The Nations bis hin zu eigenen Solotracks wie Eye 
Of The Storm oder Teutonic Order. Begleitet wird er von einer 
hochkarätigen Band.
Ein Pflichttermin für alle Fans des klassischen Heavy Metal – 
live und hautnah im Soundcheck One Vereinshaus Fabrikstr. 94 
Waldbronn - Neurod

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Zum Abschluss der Saison ein Flug ab Chalons
Zu ihrem letzten Wettflug der Saison 2025 starteten unsere Jung-
tauben, zusammen mit 3894 Tauben des Regionalverbandes, in 
Chalons in Frankreich. Aufgelassen wurde um 8:50 Uhr bei idea-
lem Wetter. Die Tauben zogen gleich Richtung Heimat ab, hat-
ten aber auf ihrem Heimweg mit einem leichten Gegenwind zu 
kämpfen. Dadurch wurde eine etwas geringere Geschwindigkeit 
erreicht. Die ersten Tauben trafen um 13:14 Uhr zuhause ein. Sie 
hatten eine mittlere Geschwindigkeit von 1135 m/Min geflogen. 
Um 14 Uhr waren alle Preise verteilt. Von den 43 Tauben unseres 
Vereins konnten 22 in die Preisliste kommen. Ein schönes Er-
gebnis in großer Konkurrenz zum Abschluss der Saison.
Ihr Albtalbote

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Vorverkauf für Mainzer Hofsänger läuft
Im Rahmen der Feierlichkeiten anlässlich des 150-jährigen Be-
stehens ist es der Vereinsleitung gelungen, keine Geringeren 
als die aus Funk und Fernsehen bekannten Mainzer Hofsänger 
(„Mainz bleibt Mainz“) nach Waldbronn ins Kurhaus zu holen.
Das ganze Jahr über begeistern diese Sänger mit ihren Auftrit-
ten in Deutschland und über die nationalen Grenzen hinaus. Wer 
die Hofsänger nur auf die Mainzer Fastnacht reduziert, wird der 
besonderen Qualität dieses Chores nicht gerecht. Die Besucher 
dürfen sich auf ein außergewöhnliches Konzert mit beliebten 
Musicalmelodien, Evergreens, Oldies, Schlager und Gospels 
freuen.
Sichern Sie sich schnell Ihre Eintrittskarte für das Event  
bei IMPULS Waldbronn.

 
Mainzer Hofsänger� Plakat: GV Concordia
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AccoMusica e.V.

Neue Kurse ab Oktober

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 40071
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 40071
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

M S MU I O
die moderne musikalische Früherziehung

Neue Kurse ab Oktober

die ideale musikalische Frühförderung

Baby-Musikgarten ab 3 Monate

Wir machen Musik ab 15 Monate

Der musikalische Jahreskreis ab 2½ Jahre

MUSIMO ab 3½ Jahre
Rhythmisch-musikalische Früherziehung

www.accomusica.de

 
� Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

DANKESCHÖN!
Wir möchten uns noch bei allen
•	 großen und kleinen Besuchern
•	 helfenden Händen
•	 Musikerinnen und Musiker
für das tolle Kurparkfest bedanken! Ohne euch wäre so etwas 
überhaupt nicht möglich! Also: DANKE DANKE DANKE

Happy Birthday Lindenbräu!

 
� Foto: MV Lyra Reichenbach

Anlässlich des 25. Bestehens des Lindenbräu spielten am Sonn-
tag, den 14.09. unsere Rauchschwalben im Festzelt neben der 
Gaststätte. Günter Geisert gratulierte Ralf Störzbach herzlichst 
und erzählte die ein oder andere lustige Geschichte aus den 
letzten 25 Jahren. Es hat uns sehr viel spaß gemacht! Auf die 
nächsten 25 Jahre!

Terminvorschau:
21.09.2025 			   Auftritt Hauptorchester  
						      „45 Jahre Rathausmarkt“ 13:30 - 15 Uhr
18.10.2025 			   Kameradschaftsabend
06.12.2025 			   Nikolausfeier der Jugend
20. + 21.12.2025		 Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2025 			   Weihnachtslieder auf dem Friedhof
29.12.2025 			   Aprés Ski Party
24.1. + 31.01.2026	 Prunksitzungen im Kurhaus Waldbronn
www.mvlreichenbach.de

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

0:6 - Debakel für 1. Mannschaft
Völlig von der Rolle präsentierte sich unsere 1. Mannschaft im 
Heimspiel gegen die 2. Mannschaft des FC Astoria Walldorf, 
denn gegen den Nachwuchs des Regionalligisten fing man 
gleich sechs Gegentreffer, und auf der Habenseite konnte auch 
im dritten Heimspiel kein eigenes Tor verbucht werden. Von Be-
ginn an störten die Walldorfer schon früh den TSV - Spielaufbau, 
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und damit kam unsere Mannschaft gar nicht zurecht, die bereits 
nach acht Minuten mit 0:2 hinten lag. Danach fing sich die Rup-
pensetin - Elf ein wenig, gestaltete die Partie ausgeglichen, ohne 
sich jedoch nennenswerte Tormöglichkeiten erarbeiten zu kön-
nen. Nach dem Wechsel bemühte sich der TSV weiterhin, ver-
zeichnete aber zuviele Ballverluste und verlorene Zweikämpfe, 
sodass die Walldorfer immer wieder zu Konterchancen kamen. 
Die Freiräume nutzten die Gäste weidlich aus, nach einer Stunde 
stand es 0:4, und bis zum Ende klingelte es noch zwei weitere 
Male im TSV - Kasten.
Nun muss die Mannschaft versuchen, die herbe Abfuhr schnell 
aus den Köpfen zu bekommen, um im nächsten Spiel wieder 
das gewohnte Gesicht zeigen zu können, wenn es zum Aufstei-
ger DJK ZIegelhausen/Peterstal geht. Spielbeginn am kommen-
den Sonntag im Heidelberger Sportzentrum Ost ist um 15 Uhr.
Die 2. Mannschaft des TSV zeigte gegen die favorisierte SG 
Rüppurr ein starkes Spiel, konnte sich dafür aber nicht beloh-
nen und kassierte eine sehr unglückliche 2:3 - Niederlage. Die 
schnelle Gästeführung egalisierte Nico Ruppenstein Mitte der 
ersten Hälfte, man besaß dann noch weitere Chancen, und kurz 
vor dem Pausenpfiff gelang A - Junior Felix Buckenmaier der 
Treffer zum 2:1. Nach dem Wechsel wurden die Rüppurrer dann 
stärker, doch unsere Elf wehrte sich tapfer, aber die Treffer zum 
2:2 - Ausgleich in der 71. Minute und das entscheidende 2:3 
zehn Minuten später konnte man nicht verhindern. Am kommen-
den Sonntag hat man wieder eine schwere Aufgabe zu bewäl-
tigen, denn es geht zum Tabellendritten FC Jöhlingen, Spielbe-
ginn ist um 15 Uhr.

Junioren:
Die A 1 des TSV startete mit einem verdienten 3:2 - Erfolg über 
die Spvgg. Durlach - Aue in die neue Verbandsligasaison, profi-
tierte dabei von einem Blitzstart, denn bereits nach neun Minu-
ten hatte Quentin Vaatz zweimal getroffen. Die Gäste konnten 
postwendend verkürzen, aber nach einer Viertelstunde stellte 
Felix Buckenmaier den alten Abstand wieder her. Unsere Elf 
hatte weitere Chancen, leistete sich aber teilweise auch einige 
Fehler im Spielaufbau, und im zweiten Spielabschnitt konnte 
Aue per Strafstoß auf 3:2 verkürzen. Unsere Jungs zogen sich 
nun etwas weiter zurück, und die Defensive erwies sich als stabil 
genug, um den Vorsprung über die Zeit zu bringen.
Die C 1 traf im ersten Punktspiel ebenfalls auf Durlach - Aue, 
und hier erwiesen sich die Gäste als zu stark, um eine Nieder-
lage verhindern zu können. Die körperlich stärkeren Gäste be-
stimmten die erste Halbzeit und führten zur Pause verdient mit 
0:3. Nach dem Wechsel gestaltete unsere Mannschaft das Spiel 
offener, und Tyreec Luzayadio gelang der Treffer zum 1:3 - End-
stand gegen einen starken Gegner.
Die B 1 absolvierte in Kuppenheim ein Testspiel, das 2:2 endete, 
ebenfalls in Kuppenheim spielte die C 1 und unterlag mit 0:6. Die 
D 1 testete letztmals vor der Kreisliga-Qualifikationsrunde beim 
FC Nöttingen und verlor mit 1:5.

Die nächsten Termine:

Freitag, 19.09.:
19.00 Uhr FC Berghausen - TSV B 2

Samstag, 20.09.:
09.30 Uhr D 1 - Qualiturnier zur Kreisliga in Daxlanden
09.30 Uhr E 1 - Spieltag in Linkenheim
09.30 Uhr E 2 - Spieltag in Reichenbach
11.45 Uhr JSG Ittersbach/Spielberg - TSV D 2
13.00 Uhr TSV C 2 - JSG Spielberg/Ittersbach
13.30 Uhr 1. CfR Pforzheim -TSV C 1
15.15 Uhr TSV B 1 - Spvgg. Neckarelz
17.30 Uhr 1. cfR Pforzheim - TSV A 1
17.30 Uhr TSV A 2 - JSG Palmbach/Busenbach

Sonntag, 21.09.:
09.30 Uhr F 2 - Junioren - Spieltag in Stupferich
11.00 Uhr F 1 - Junioren - Spieltag in Stupferich

Dienstag, 23.09.:
18.30 Uhr JSG Rheinstetten - TSV C 2 (Pokal)
19.00 Uhr SG Daxlanden - TSV A 2 (Pokal)

Mittwoch, 24.09.:
18.30 Uhr FC Nöttingen 2 - TSV B 1 (Pokal)
18.30 Uhr JSG Ettlingen - TSV B 2 (Pokal)

FC Busenbach e.V.

Senioren
Völlig souverän und auch in der Höhe verdient mit 1:6 gewann 
der FCB das Derby beim TSV Auerbach am vergangenen Sonn-
tag und verteidigte erfolgreich die Tabellenführung. Trotz domi-
nanter erster Halbzeit konnten die Hausherren den Führungs-
treffer von Simon Maier noch ausgleichen, aber Busenbachs 
Kapitän Raphael App stellte vor und nach dem Pausenpfiff 
früh die Weichen auf Sieg. Die Treffer 4 bis 6 steuerten noch-
mals Simon Maier und Raphael App bei, ehe Enrico Ardizzone 
äußerst sehenswert zum Schlusspunkt traf. Damit gelang der 
Mannschaft von der Albhöhe der fünfte Streich im fünften Spiel, 
was die Situation an der Tabellenspitze nach wie vor sehr schön 
aussehen lässt, aber auch nicht mehr als eine Momentaufnah-
me ist. Neben den sechs Treffern war umso bemerkenswerter, 
dass man sehr „reif“ und abgezockt auftrat, obwohl speziell die 
Abwehrreihe des FCB mit 21,5 Jahr im Durchschnitt nicht gera-
de viel Kreisliga-Erfahrung vorweisen konnte. Hut ab vor dieser 
Leistung, Jungs.
Ebenfalls abgezockt und völlig souverän siegte unsere „Zweite“ 
im Vorspiel, wo man zu keinem Zeitpunkt einen Zweifel am Der-
by-Sieg aufkommen und nach den Treffern von Kai Altinger und 
Marcel Schwab dem dritten Treffer deutlich näher war, als die 
Hausherren dem Anschlusstreffer.

Vorschau
Sonntag, 21.09. - 15.00 Uhr: 
FC Busenbach - ATSV Kleinsteinbach
Die 2.Mannschaft ist am kommenden Wochenende spielfrei.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Denkbar ungünstig standen die Vorzeichen für unsere erste 
Mannschaft beim starken und hervorragend gestarteten SSV 
Ettlingen ll. Urlaubs- bzw. verletzungsbedingt standen neun 
Kräfte nicht zur Verfügung. Das es bei der 3:0-Niederlage nichts 
zu erben gab war vielleicht keine große Überraschung unter die-
sen Voraussetzungen, dennoch agierte man im ersten Durch-
gang zu schläfrig und passiv. Bleibt zu hoffen, dass im kommen-
den und wichtigen Heimspiel gegen Malsch die Personallage 
zumindest etwas besser aussieht.
Erneut überzeugt - erneut nicht belohnt! So das Fazit bei der 2. 
Mannschaft nach der 0:2-Niederlage beim Aufstigsanwärter FV 
Sulzbach. Wieder zeigte unsere Reserve eine sehr couragierte 
Vorstellung, macht man so weiter wird man ganz sicher bald be-
lohnt! Vielleicht ja schon am kommenden Sonntag?

Vorschau, Sonntag, 21.9.:
12.30 Uhr:	TSV ll - FV Bruchhausen ll
15 Uhr: 	 TSV l  - FV Malsch ll

Frauen:
Am kommenden Wochenende ist es so weit, nach einer langen 
Vorbereitungsphase beginnt auch für unsere Frauenmannschaft 
die neue Saison. Zum Auftakt muss man am Sonntag um 17 Uhr 
beim FV Fortuna Kirchfeld antreten. Wir wünschen einen erfolg-
reichen Saisonstart!

Darts:
Am Freitag findet der erste Spieltag der neuen Dart-Saison 
2025/26 statt, somit beginnt für unsere Aufsteiger die Mission 
„Bezirks-Oberliga“. Die Reise geht am Freitagabend nach Böhl-
Iggelheim (nahe Ludwigshafen), wo man beim Dart-Club Con-
nect Chiefs gastiert. Good Darts unserer Truppe!

TSV-Stammtisch:
Nach einer Pause startet der TSV am heutigen Donnerstag, 
18. September, um 18 Uhr wieder mit seinem Stammtisch im 
Clubhaus. Wir laden hierzu alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Ehe-
maligen, Freunde des Vereins und alle, die Lust auf Stammtisch 
haben, herzlich ein!



31Nummer 38
Donnerstag, 18. September 2025  AMTSBLATT

Ochsenbrustessen:

 
� Plakat: TSV Etzenrot

www.tvbusenbach.de

Abt. Badminton

Saisonvorbereitung
Gemächlich beginnt die Vorbereitung, bevor dann in knapp 4 
Wochen auch wieder die neue Saison beginnt. Der TVB war am 
vergangenen Sonntag beim Freundschaftsverein SSC Karlsruhe 
zu einem Schleifchenturnier eingeladen. Dort konnte man sich 
mit teilweise sehr guten Doppelspielern schonmal langsam wie-
der auf die Saison einstellen. Positiv hervorzuheben ist, neben 
der ohnehin immer guten Stimmung, dass viele neuere Spieler 
mitgekommen sind, um erste Begegnungen gegen andere Spie-
ler zu sammeln.
Los geht´s mit dem Trainingsbetrieb dann wieder ab dem 16.09. 
zu gewohnten Zeiten.
Jugend:						      Erwachsene:
Dienstag: 	17:30 - 20 Uhr	 Dienstag & Donnerstag: 20 - 22 Uhr
Donnerstag:  18 - 20 Uhr
Bei Interesse gerne einfach mal vorbeikommen und ausprobieren. 
Schläger und Bälle kann man leihen, lediglich Sportsachen mit-
bringen ;)

Reichenbach e.V.

Vereinsausflug, Bericht Oldtimermatinee

Ausflug:
Wir fahren am Samstag, den 20. September pünktlich um 9 
Uhr los Richtung Tübingen, diesmal ist der Abfahrtsort die 
Festhalle Waldbronn!
Für alle Kurzentschlossenen – es sind noch Restplätze frei, es 

erwartet euch eine Führung im Boxenstop-Museum, der legen-
däre umbrisch-provenzalische Markt in der Altstadt von
Tübingen, einfach ein nettes und geselliges Beisammensein.
Anmeldung bei Christine Vogel 0170-5015012.

Oldtimer-Matinee:
Trotz teilweise bedecktem Himmel und mittleren Temperaturen 
hat der Wettergott es gut gemeint und zur Freude aller Besucher 
und derer Fahrzeuge auf Regen verzichtet. Es haben uns wieder 
schöne Oldies besucht, Oldtimer, Youngtimer, aber auch Motor-
räder haben sich in unserem Hof versammelt. Alte und neue Ge-
sichter wurden gesehen, bei netten Gesprächen unser bekann-
tes kulinarisches Angebot getestet und die Kleinsten durften ihre 
Runden auf dem Kinderkarussell drehen.
Es wurde dabei auch viel gefachsimpelt, Wissen ausgetauscht 
und gelacht. Wir möchten uns bei allen Besuchern, Helfern vor 
und hinter den Kulissen, Kuchenspender/Innen und allen, die 
auf irgendeine Weise dazu beigetragen haben, dass all unsere 
Veranstaltungen in 2025 ein voller Erfolg wurden, ganz herzlich 
bedanken. Auf unserer Homepage oder auf Facebook findet 
man noch mehr Infos über den MSC, schaut vorbei. Wir freuen 
uns schon auf die nächsten Treffen in 2026 …

Tennisclub Waldbronn e.V.

Einladung Saisonabschluss 2025

 
� Plakat: Baroni

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird‘s Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Sport-
halle der Albert-Schweitzer-Schule.
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(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Herbstausflug zum Gasometer in Pforzheim am 23.10.2025
Die Rheuma-Liga Waldbronn lädt ihre Mitglieder zum Gaso-
meter nach Pforzheim ein
aktuelle Ausstellung „Amazonien“ von Yadegar Asisi im 360 
Grad Panorama.
Begrenzte Teilnehmerzahl, daher bitte bald verbindlich anmelden.
Abfahrt mit Reisebus ab Parkplatz Freibad Waldbronn, 13.00 Uhr.
Kosten Busfahrt: ca. 30 € p. P. Gasometer-Ausstellung mit Füh-
rung, ca. 15 € p. P.
Verbindliche Vorauszahlung von 45 € zwei Wochen vor Aus-
flugstermin erforderlich.
Weitere Details werden nach der Anmeldung mitgeteilt.
Aufenthalt in der Ausstellung im Gasometer: ca. 2 Stunden.
Anschließend Einkehr beim SV Kickers in Pforzheim.
Die Rückfahrt zum Freibad Waldbronn ist gegen 19.00 Uhr ge-
plant.
Anmeldung ist möglich durch Listeneintrag im Thermalbad, 
oder durch E-Mail an a.lauinger@rheuma-liga-bw.de  
oder k.vogel@rheuma-liga-bw.de
Der Sprecherrat

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

20. September 2025 Gernsbacher Runde – 1. Etappe
Diese Tour verläuft auf einem Premium-Wanderweg, ausgezeich-
net vom Deutschen Wanderinstitut. Wir wandern die 1. Etappe.
Abfahrt: 08:36 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
09:00 Uhr Bahnhof Bad Herrenalb (Bus X 44)
Wanderstrecke: Gernsbacher Bahnhof - Loffenau - Lautenbach 
- Lautenfelsen - Elsbethhütte - Reichental - Hilpertsau, anschlie-
ßend Rückfahrt nach Gernsbach
Wegstrecke 21,5 km, Wanderzeit 6 Std. 
An- und Abstieg 670 / 640 m
Einkehr zum Abschluss in Gernsbach vorgesehen.
Führung: Claus Anderer

24. September 2025 - Mittwochstreff
Der Bildvortrag „Vulkane Mexikos“ vib -Monika Weber kann we-
gen Renovierung des Wanderheims nicht stattfinden, sondern 
wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

NABU-Pilzexkursion 2025
Die naturkundliche Exkursion 2025 mit dem Schwerpunkt 
„Pilze“ findet am 04. Oktober 2025 ab 09:00 Uhr statt und dau-
ert ca. 2–3 Stunden. Sie ist auch für Familien mit Kindern geeig-

net. Die Exkursion wird von Liss Hoffmann geleitet. Sie wird von 
Bernd Miggel assistiert, der auch am Ende die Pilzfunde für den 
Verzehr freigibt. Auch in diesem Jahr geht es wieder um die Viel-
falt an Formen, Lebensweisen, die Anpassung an Biotope und 
das Zusammenleben mit Bäumen. Die einzelnen Pilze werden 
vorgestellt und auf evtl. giftige Doppelgänger verwiesen.
Bitte mitbringen: Sammelkorb, Messer, Pilzbuch (z.B. „Der 
Pilzberater für unterwegs“ von Björn Wergen), Wissensdurst 
und gute Laune.
Um eine erlebnisreiche und informative Exkursion zu gewähr-
leisten, wird die Anzahl der Teilnehmer wieder begrenzt auf 15.
Die Anmeldung ist möglich bis zum 01.10.2025 über das Kon-
taktformular unserer Internetseite
oder per E-Mail: nabu-karlsbad-waldbronn@o2mail.de
bzw. telefonisch: Gerold Franke 0 72 02 93 85 22 
(dienstags, mittwochs und samstags von 16:00 – 20:00 Uhr)

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Earth Night 2025: LICHT AUS FÜR EINE GANZE NACHT
Es ist so weit! Die Earth Night 2025 steht bevor. Am 19. Sep-
tember haben Sie die Möglichkeit, daran teilzunehmen!

 
� QR-Code: 

J.-L. Buthod

Die BUND-Nachtretter*innen unterstützen 
die Aktion und laden Sie herzlich ein,  
unsere Webseite zu besuchen  
-> https://mittleres-albtal.bund.net/termine-1/
Dort finden Sie unsere BUND-Termine und 
weitere Informationen.

Wir möchten auf den zunehmenden Einsatz 
von Deko-Leuchten aufmerksam machen, 
die sich auch in unseren Dörfern rasant ver-
breiten.
Diese Leuchten bedrohen die Artenvielfalt – insbesondere In-
sekten und nachtaktive Tiere.
Informieren Sie sich über den Trend zu Deko-Leuchten für 
Gärten und Balkone und überlegen Sie, wie Sie zur Reduktion 
der Lichtverschmutzung beitragen können.
Unsere Bitte:
Schalten Sie probeweise für eine Nacht ab Einbruch der Dun-
kelheit (spätestens ab 22 Uhr) Ihre Außenbeleuchtung aus. So-
larlampen können Sie einfach abdecken.
Informieren Sie auch Ihre Nachbar*innen über die Aktion 
und setzen Sie gemeinsam ein Zeichen gegen die zunehmende 
Lichtverschmutzung.
Auch Gemeinden und Betriebe sind herzlich eingeladen, so 
viele Lampen wie möglich auszuschalten.
Insekten, Nachtfalter, Fledermäuse und andere Tiere wer-
den ihre natürliche Umgebung für eine Nacht wiederfinden.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und sind gespannt auf 
Ihre Rückmeldung!

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

Unsere nächsten Veranstaltungen

Stammtisch vom Projekt Artenvielfalt
für alle Interessierte am Projekt Artenvielfalt
wann: 	 Montag, den 22. September um 19:30 Uhr
wo: 		�  Apollon (ehemals Wagenburg), in Langensteinbach, 

Jahnstraße 65, Karlsbad
Wir treffen uns zu einem lockeren (Ideen-)Austausch. Ob bereits 
„alte“ Stammtisch-Hasen oder neue Interessierte, alle sind dazu 
herzlich eingeladen! Themenschwerpunkte sind Artenvielfalt 
und Artenschutz. Gerne können Sie auch Ihre ganz persönlichen 
Anliegen, Ideen oder Fragen einbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen !
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Ökologische Führung durch den Hauptfriedhof Karlsruhe
Radtour von Waldbronn nach Karlsruhe mit anschließender 
Führung durch den Hauptfriedhof
Es ist natürlich auch möglich, direkt ohne Teilnahme an der 
Fahrradtour zum Hauptfriedhof zu kommen!
Termin: Sonntag, den 21. September
Treffpunkt + Zeit für Radfahrer: 10:00 Uhr > Parkplatz beim Frei-
bad Waldbronn
Treffpunkt + Zeit für Teilnehmer, die n i c h t an der Fahrradtour 
teilnehmen: 11:30 Uhr > am Brunnen vor dem Haupteingang, 
Hauptfriedhof
Führung Radtour: Dr. Klaus Rösch
Führung Hauptfriedhof: Katja Ried
Anmeldung: bei Klaus Rösch
Anmeldung ist notwendig, da die Teilnehmerzahl für die Führung 
auf 20 Personen begrenzt ist!
Bitte Vesper mitbringen, um Spenden wird gebeten
Veranstalter: eine Aktion des BUND-OV Mittleres Albtal 
im Rahmen des Projekts Artenvielfalt
>>>
Kontakt:
Martina Schmidt-Schüssler: martina.schuessler@bund.net
Klaus Rösch: klaus_roesch@t-online.de
Mehr zum Projekt Artenvielfalt: https://www.kraeutergarten-
waldbronn.de/projekt-artenvielfalt und Instagram-Kanal.

Waldbronner Selbständige e.V.

21. September: Verkaufsoffener Sonntag und Familien-
nachmittag anlässlich „45 Jahre Rathausmarkt“
Am 21. September verwandelt sich der Rathausmarkt in einen 
lebendigen Treffpunkt mit einem bunten Programm für Familien. 
Für das leibliche Wohl ist mit Pommes, Currywurst, Waffeln, Ku-
chen und asiatischen Leckereien bestens gesorgt. Die Eröffnung 
ist um 13 Uhr mit Jürgen Socher, Christian Stalf, Michele Vizzuso 
(Gelateria Michelino), Ulrich Herz (ehem. Herz-Apotheke) sowie 
Dagmar Becker (Brillen Becker). Um ca. 13.20 Uhr wird das Rat-
hausmarkt-Quiz vorgestellt, bevor um 13.30 Uhr der Fassanstich 
erfolgt. Die Quizauflösung sowie die Preisverleihung sind für 17 
Uhr angedacht, wobei die Geschäfte bis 18 Uhr geöffnet bleiben 
und bis 20 Uhr gefeiert werden darf. Für musikalische Unterhal-
tung sorgt der Musikverein Reichenbach, während für Familien 
viel geboten wird. Der Lesetreff wird eine Bastelecke einrichten, 
vor der Buchhandlung LiteraDur wird es eine Hüpfburg geben, 
der Tageselternverein will sich präsentieren und Kinderschminken 
steht auf dem Programm. Mehrere Aussteller haben Mitmachan-
gebote vorbereitet. Das DRK Etzenrot & Busenbach stellt Fahr-
zeuge aus und hat einen Bären zum Verbinden für Kinder dabei, 
die Rettungshundestaffel wird mit mehreren Einsatzhunden vor 
Ort sein und das Publikum aktiv einbinden, wenn es darum geht, 
einen Vermissten zu finden. Während die Kinder im Feuerwehrau-
to Platz nehmen oder das Maskottchen des Waldbronner Eistreffs 
knuddeln, bleibt für die Erwachsenen Zeit zum Flanieren.

 
Der Waldbronner Rathausmarkt vor 45 Jahren. Die Brücke 
musste zurückgebaut werden, um eine Feuerwehrdurch-
fahrt zu ermöglichen. Auch das Hotel gibt es nicht mehr.
� Foto: Archiv

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Einladung zum CDU-Brennpunkt „CDU vor Ort –  
Begehung aktueller kommunaler Vorhaben“
Unter dem Titel – Politik und Bürger im Dialog – bleibt die 
CDU Waldbronn traditionell im zwanglosen Austausch mit 
den Mitgliedern und der Öffentlichkeit über kommunale 
Themen. Im Herbst dieses Jahres plant der CDU-Gemein-
deverband gemeinsam mit der CDU-Gemeinderatsfraktion 
eine Begehung verschiedener örtlicher Vorhaben, die kom-
munal im Fokus stehen. Bürgermeister Christian Stalf und 
Vertreter der einzelnen Objekte werden die Begehung be-
gleiten.
Termin:	 Donnerstag, 9. Oktober 2025
Thema:	� CDU vor Ort -  

Begehung aktueller kommunaler Vorhaben

Geplante Route:
•	 17:00 Uhr Treffpunkt am Parkplatz des Kindergartens  

St. Josef in Busenbach
•	 17:05 - 17:20 Uhr Kurzer Blick ins Kath. Pfarrzentrum  

Busenbach
•	 17:20 - 17:45 Uhr Wiesenstraße / Parkplätze beim Kath. 

Pfarrzentrum Busenbach – Provisorium der Kinderta-
gesstätte Waldhöhle

•	 18:00 - 18:15 Uhr Ehemaliger Rasenplatz des FC Bu-
senbach hinter dem Aldi-Gebäude an der Talstraße 
Nord – kurzer Austausch über Pläne und Optionen für 
die kommunale Entwicklung

•	 18:30 - 18:50 Uhr Festhalle – Austausch mit Vereinsver-
tretern

•	 19:00 - 19:15 Uhr Baugelände Kindertagesstätte Rück 
II – CDU-Fraktion informiert über den Stand der Planung

•	 19:30 Uhr Abschluss im Restaurant „Zum Polske“, TSV-
Clubhaus, mit Aussprache zu den begangenen Statio-
nen und allgemeinen kommunalpolitischen Themen

Eingeladen sind Mitglieder sowie alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die besser informiert sein und ihre Meinung einbringen 
wollen.
Der CDU-Vorstand und die Gemeinderatsfraktion laden zu 
diesem Gedankenaustausch herzlich ein und hoffen auf 
gute Resonanz.
Weitere Informationen unter
https://www.cdu-waldbronn.de
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn
Text Hildegard Schottmüller

 
Logo: CDU

Gemeindeverband  
Waldbronn

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Klimademo in Ettlingen – Sei mit uns dabei!
Kommt mit zur Klima-Demo am Freitag, 19. September, in Ett-
lingen. Trefft uns in der Bahn (15:29 Uhr in Spielberg, 15:33 Uhr 
in Langensteinbach, 15:36 Uhr Bahnhof Reichenbach) oder auf 
dem Marktplatz in Ettlingen.

 
� Plakat: Klimabündnis Ettlingen

Am Dienstag, den 23. September 2025, lädt die Landtagsab-
geordnete der GRÜNEN für den Wahlkreis Ettlingen, Barbara 
Saebel, von 18:00 bis 20:00 Uhr wieder zu einer Bürger*innen-
sprechstunde per Telefon ein. Anmeldung: 0711/2063-6730; 
barbara.saebel@gruene-landtag-bw.de
Schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de
www.gruene-waldbronn.de
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Ortsverband Karlsbad/Marxzell/
Waldbronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, 
Karola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

SPD Waldbronn

Aktion zum Weltkindertag

 
� Plakat: SPD Waldbronn

Kontakt:
SPD-Waldbronn, Vorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Veranstaltung im Puppentheater Himmelreicher
Am Sonntag, 28.09.2025, findet im Himmelreicher Puppenthea-
ter Karlsbad folgende Veranstaltung statt:
Haltestelle Theaterplatz, Puppentheater für Kinder ab 4 Jahre
Veranstaltungsbeginn: 15.00 Uhr
Reservierungen können telefonisch (07202-3161) 
oder per E-Mail (info@himmelreicher.com) erfolgen.
Weitere Infos unter http://www.himmelreicher.com

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Zukunftsvision: NUSSBAUM.de 2030
Die Entwicklung von NUSSBAUM.de steht erst am Anfang. Bis 
2030 soll die Plattform mehrere Millionen Menschen digital errei-
chen und die erste Wahl für regionale Informationen und Services 
werden. Geplant sind neue Funktionen wie interaktive Karten, 

digitale Marktplätze und Tools zur Förderung von bürgerschaft-
lichem Engagement.
NUSSBAUM.de wird nicht nur informativer, sondern auch inter-
aktiver. Nutzer sollen stärker eingebunden werden, um die Platt-
form aktiv mitzugestalten. Ob durch die Bewertung von Inhalten, 
den Austausch in Foren oder die Teilnahme an lokalen Projekten 
– die Möglichkeiten sind vielfältig. Die Vision ist klar: eine digitale 
Heimat, die Menschen zusammenbringt und ihre Region nach-
haltig stärkt.


